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Namenstage  der Woche:  FR (10.12.)f  Peter,  Eulalia,  Angelina  - SA (11.12.):  Damasus,  Daniel,  David  - SO (12.12.):  Jo-
hanna  Franziska,  Harhnann  - MO  (13.12.):  Lqzia,  Ottilia,  Jodok,  Oailia - DI  (14.12.):  Johannes,  Bertold,  Franziska  -

MI(15.12.):Christiana,  Wünibald  - DO  (16.12.):  Adelheid  - FR (17.12.):Lazarus,  Sturmius,  Jolanda-  DerMond,,geht
über  sich"  am 17.  Dezember.  Neumond  am 15.  Dezember.  KalterDezemherund  fnichtbafJahr  sindvereinigtimmerdar.

duktipnsmenge  mit  verringerter  BescMftigungs-

zahl  erreichen  kann.  So machte  er trotz  Stagna-,

tion  und  LohncrMhung  weiter'Gewinne

möglicherweise  sogar  mehr  als  zuvor.  In  der

Bun'desrepublik  Deutschland  und  vor  allem  in

der  USA  arbeiten  viele  nach  diesem  Rezept.

Daher  breitet  sich  dort  am  sförksten  Arbeitslosig-

keit  aus.  Doch  das  darf  nicht  Sorge  des einzelnen

Unternehiners  sein.  Er muß  sich  um  seinen-Ge-

winn  kümn'iern'."

Nur  von  diesem  Denken  ist es auch  zu verste-

hei'i,  daß  iri  einem  Betrieb  Arbeiter.entlassen  wer-

den  und  zugleich  die  Akkordleistung  fütdie  ande-

ren Arbeiter  in die Höhe  geschraubt  wird.  Die

sieigende  Arbeitslosenzahl  -  in  den  wesentlichen

födustrieföndern  sii-id  es bereits  21 Millionen  -  ist

meiner  Ansicht  nach  der  Anfang  vom  Ende  des

-kapitalistischen  Wirtschaftssystems.  Wirtschafts-

'-wissenschaftler  sagen,  daß auf  die  Dauer  dieses

System  ohne  steigendes  Wirtschaftswachstum

nicht  existieren  kann.  Ein  Wirtschaftssystem  das

iföer  aui'  einem  släimigen  Wirtschaftswachstum

beruht,  gleicht  einem  Turmbau  zu Babel,  der  ein-

mal  zusainmenbrechen  muß.  Die  eigentlichen

I.eidtragenden  bei  diesem  Zusammenbruch  sind

besonders  wieder  die  Arbeiter.

Heute  ist in vielen  Branchen  bereits  ein  Sätti-

gungspunkt  erreicht.  Durch  die  Werbung  werden

tbinn  künstliche  Bedürföisse  geschaffen  oder  ma-

nipuliert,  um  einen  Absatz  für  die  erzeugten  Pro-

dukte  zu schaffen.  Am  deutlichsten  wird  das für

1. Bis zum  Jahr  2000 wird  sich die Zahl  der

Menschheit  auf  unserer  Erde  verdoppelt  haben.

2. Die  Rationalisierung  wir  im  ungeahnten  Aus-

maß  voranschreiten  und  viele  Arbeitsplätze  weg-

rationalisieren.

3. Die  Arbeit  dient  der  Bedürfnisbefriedigung  des

Menschen  und  wenn  eine  Sättigung  der  Bedürf-

nisse  erreicht  ist,  dann  wird  eine  weitere  Produk,

tion  sinnlos.

Die  Arbeit  wird  sicher  weniger  und  die  Arbeits-

losenzahlen  werden  weiter  steigen.  Mit  dieser

Wirklichkeit  müssen  wir  uns vertraut  machen,

Wie  es fiherwar

Diese  mit  der  Jahreszahl  1912  versenene  alte Auföahme  von  Schönwies stellten uns Jörg ünd KJara Sonn-
weber,  Schönwies,  zur  Vetfügung.  Erschienen  ist diese  Karte seinerzeitinrVerlag Josef Sonnweber, Imst.

meint  P] of.  Kruppa.  Ersagt  aberauch,  daß  die  ein-

zige  Möglichkeit,  um  derArbeits]osigkeit  Herr  zu

werden,  darin  besteht,  daß jene,  die heute  40

Stunden'in  der  Woche  arbeiten,  ihreArbeitszeit

tei1en  mit  jenen,  die  überhaupt  keine  Arbeit  ha-

ben.  Es ist also  sehr  wahrscheinlich,  daß wir  in

zehn"Jahren  die 20- oder  25-Stundenwoche  ha-

ben.

Diese  Bereitschaft  zum  Teilen  wird  wahr-

'scheinlich  nicht  freiwillig  geschehen,  sondern

muß  gesetzlich  erzwungen  werden.  Sicher  wird

dieses  Teilen  für  die  Arbeitenden  auch  einen  ge-

wissen  sozialen  Rü6kschritt  bzw.  eine  Einschrän-

.kung  unserer  materiellen  Bedürfnisse  bringen.

Dieser  Schritt  kann  aber  zugleich  auch  zu einem

Mehr  an;wirklicher  Lebensqualität  führen.  Ich

bin also'für  eine  Arbeitszeitverkürzung,  abe

nicht  unter  Beibehaltung  der  jeztigen  unmen-

sch)ichen  Arbeitsmethoden  wie  z.B.  der  Akkord-

oder  Fließbandarbeit.  Dies  alles  ist  aber  nur  mög-

lich,  wenn  unsere  Wirtschaftsordnung  im'  Sinn

der  letzten  Papstenzyklika  verändert  wird:  wenn

die  Arfüeit  Vorrang  vor  dem  Kapital  hat  und  der

Mensch  in  den  Mittelpunkt  allen  wirtschaftlichen

Geschehens  gestellt  wird.  Wenn  eine  Gesinnung

ehrlichen  Teilens  bei  allen  vörhanden  ist,  dqnn

kann  die sogenannte  Wirtschaftskrise  in vieler

Hinsicht  sogar  ein  positiver  neuer  Anfang  wer-

den.  Auch  das Mehr  an Freizeit  muß  nicht  ein

Mehr  a-n Konsum  bedeuten,  sondern  mit  der  rich-

tigen  Gesinnung  kann  es auch  zu einem  Mehr  an

Kommunikation  und  echter  Brüderlichkeit  füh-

ren.  Im  KAJ  und  KAB  Gebet  beten  wir:,,Dein

Reich  komme  in  die  Fabriken,in  die  Werkstätten,

in die Büros  . . .". Ich  glaube  daran,  daß der

Befreiungsprozeß  in  derArbeitswelt  sich  fortsetzt

und  daß  das heranbrechende  Reich  Gott'es  unter

den Arbeiternund  durch  die Arbeiter  weiter-

wächst.  (Aus  Gaismair  Kalender  83).

CHRISTBAUMVERKAUF
Die  Stadtgemeinde  Landeck  bringt  hiemit  zur

Kenntnis,  daß  der  Christbaumverkauf  am  Sams-,

tag,  11.12.  1982,  in der  Zeit  von  8.00-13.00  Uhr,  so

wie  letztes  Jahr.(Hofraum  Kindergarten  Öd),

durch  einen  Händler  vorgenommen  wird.

DerBevölkerungwird  bekannt  gegeben,  daß  ei-

ne weitere  C:hristbaumabgabe  von  seiten  der

Stadtgemeinde  Landeck  nicht  mehr  erfolgt.

Gleichzeitig  wird  darauf  verwiesen,  daß das

Selbstschlägern  von  ChristMumen  strengstens

untersagt  ist und  Zuwiderhandelnde  mit  Straf-

maßnahrnen  zu  rechnen  haben.

Der  Bürgermpister:  Anton'  Braun  e.h.

Beralung  in
Etziehunps-  und Schulltagen

Landeck,  Schulhausplalz
Sprechlag  Dienslag  9 - 12 Uht
Tel Voranmeldung  (05442)
37823 oder (ü5222) 32ü93,
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gangene  Abstimmung  im  Frül'ijahr  zurück-  rol,
blickend,  sagt Aloys:  ,,Leider  hat  uns im April  förd
eine  Stimme  gefehlt,  sonst  würde  heute  die  PGB  ben
stehen  und  zu Weihnachten  in Betrieb  gehen."  dies
Aloys  meint,  mit  lOO Mio  S wäre  die  Bahn  zu ste-  stier
Rengekommen.Bürgermeister.A]oysistauchge-  stun
gen die einleitend  erwähnte  Kapitalbeteiligung  der
der  Gemeinde  an  der  SSAG.  Die  finanziel1e  Lage  Um:
der Gemeinde  ist anbetracht  hoher  Rückzah-  trau
1ungsverpflichtungenfürbereitsausgefiihrtePro-  läng
jekte  und  im  Hinblick  auf  demnächst  anfallende  M
Investitionensehrangespannt.Zunennenwären  Staa
die  Ortskanalisation  und  die  biologische  Kläran-  Ans
lage,  das Wasserbassin,  Feuerwehrhalle  und  der  verk
geplante  Bau  eines  Gemeindehauses,  das 15 Mio  renz
S kosten  soll.  Die  Müllverbrennungsanlage  wird  förd
nach  dem  jetzigen  Stand  ein sechs-Mi)lionen-  me}
Loch  in den  Gemeindesäckel  reißen.  Auch  das  den
Sportzentrum  ist noch  nicht  ad akta  ge1egt:  bei  mas

-seinerVerwirklichungkämeeszumBaueinesGe-  ress
meindesaales  und  eines  Probelokals  für  die  Mu-
sikkapelle.  V
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Unterschiedliches  Wirtschaftswachstum  in  den
Tiroler  Bezirken

Nach  vorföufigen  und  vorsichtigen  Schätzun-

gen  dprfte  das  Bruttoinlandsproduk4  Tirols  1982

96.600  Millionen  Schilling  erreichen.  Dieser  Be-

trag  liegt  nicht  preisbereinigt,  ti.h.  nominell  um

9,6 "/o höher  als der  Vergleichswert  für  1981 mit

88.100  Millionen  Schilling.  Die  von  bloßen  Preis-

,änderungen  bereinigten  realen  B;utto-Leisfungs-

einkommen  Tirols  notieren  1982  nach  Handels-

kammerschätzungen  um.2,5  bis  3,1 o/o höher  als

1981.  Dieses  Tiroler  Realwachstum  ist  zwar  hö-

her  als  das gesamtösterreichische  von  vermutlich

0,6 '/o, es befriedigt  aber  angesichts  der  großen

"Zahl  an  Jugendlichen,  die  erstmals  in  den

Erwerbsberuf  wollen,  nicht-.

Das  gesamttirolische  Nominalwachstum  von

1981  auf1982  mit  durchschnittlich  +9,6  '!/o ist  kei-

neswegs  a-uf alle  Tiroler  Bezirke  einheitlich

umlegbar.  Von  1981 auf  1982  dürfte  das Brutto-

inlandsproduktim  Bezirk  Imst  nominell  um  4,8  o/o

im Bezirk  Innsbruck-Land  um ]3,6  Q/o, in föns-

bruck-Stadt  um  6,5 o/o, im Bezirk  Kitzbühel  um

12,8  o/o, im  Bezirk  Kufstein  um  9,3 o/o, in'i Bezirk

Landeck  um  9,4  Q/o, im  Bezirk  Lienz  rim  6,9 'l"o, im

BezirkReutteum8,O')'ound  imBezirkSchsviizum

13,8  '/o gewachsen  sein.

Mehr  als dieser  Vergleich  von  einen'i  zum  ande-

ren  Jahr  sagt  eine  Gegenüberstellung  aus,  die  wei-

ter  zurückreicht.  Vergleicht  man  beispielsweise

die Bruttovolkseinkommen  von  1982  und  1971,

so zeigt  sich,  daß die Bezirke  Innsbruck-Larid,

Kitzbühel,  Imst,  Reutte,  Landeck  und  Schwaz

überdurchschnittlich,  aer Bezirk  Lienz  durch-

schnittlich,.die  Bezirke  Kufstein  und  Innsbruck-

Stadt  aber  - freilich  mit  einem  hohen  Einkom-

mensniveau  schon  1971 - unterdurchschnittIich

abschnitten.  Trotzdem  sind-die  Unterschiede

aus elf  Jahren  -  nicht  übermäßig  ausgef'allen.

Jahresabschlußfeier  der  TAG

Betriebsr.-Obmann  Carpentari  begrüßen.  Schä-

fer  dankte  den  Geehrten  für  die  Betriebstreue  und

die  gute  Mitarbeit.  Mit  der  TAG  gehe  es nicht  wie

mit  vielen  anderen  Firrnen  abwärts,  sondern  aul'-

wärts,  ein  Verdienst  auch  der  Lei(ung  der  einzel-

nen  Abteilungen,  von  denen  Prok.  Ilse  Bucher

(Schäfer:,,...  die  Seele  der  Finanzgebarung"),  Be-

triebsleiter  Egli,  Prokurist  Roilo  sowie  Maidorfer,

Scherl,  Josef  und  Fritz  Hann  ebenfalls  an dieser

Feier  teilnahmen.  Die  Aufträge  für1983  sind  gesi-

chert.  1982  wurden  32, 1983  sollen  30 Mio  S inve-

stiert  werden.  Durch  Auftragsvergaben  an Fir-

men  des Bezirkes  gestalte  die TAG  das Wirt-

schaftsgeschehen  dieses  Gebietes  inaßgeblicH

mit,  sagte  Dir.  Schäfer.

Ing.  Fuith  nannte  die  TAG,,eine  Oase"in  der

gegenwärtigen  Rezession.  AK-Amtsste1IenIeiter

Willi  Traxl  sagte  u.a.,  die  Ehrengeschenke  (Me-

daillen,  Urkunden,  Geschenkkörbe,  Geldprä-

mien)  hätten  symbolische  Bedeutung.

An  den  off'izicllen  Teil  schloß  sich  ein  genfütli-

cher  mit  einem  hervorragendem  Abendessen  an.

red.

Ap sofort  ferkaufen  wier in unze-

rem  Photoschtudio  Pflumpf  alde

Schtichä  fon  Londegg  und  Umgä-

bung  tsu  einem  sähr  ginschtigen

Breis.

Ihr Perjener  Fotostudio

Die  geehrten  und  während  diösesJahresaus  demBetrieb  ausgeschiedenen  Betriebsangehörigen  mitDirek-
tor  Schäfer.

Bei  der diesjährigen  JahresalschIuI3I'cier  der

Textil  AG,  welche  am  2. Dezember  arö,.Tramser-

hof"  stattfand,  wurden  fünf-Mitarbeiter  in den

Ruhestand  verabschiedet  und  acht  für  langjähri-

je  Betriebszugehörigkeit  geehrt.  In den Ruhe-

stan'd  traten  Lina  Carpentari,  Leni  Rathgeber,

Annemarie  Oberacher,  Else  Mikschl  und  Anria

Girardelli;  für  35jährige  Betriebszugehörigkeit

*urden  Schichtführer  Clemens  Bohak  und  Elek-

LAbg.  Kaufmann:

Arbeitsplatzangst  zwingt  auch

Kranke  in  die  Betriebe

,,Die imernationale  Wi1tschaftskrise  wird uns
auch  in  Österreicli  rascher,  als  es jetzt  den

Anschein  hat, zu einer  Arbeitszeitverkürzung

zwingen.  Nicht  für  alle  Arbeitnehmer  freilich

wird  sie mit  einem  Lohnausgleich  verbunden

sein  können."

Dies  erklärte  LAbg.  Alfons  Kaui'mann,  Landet

sekretär  des  OGB,  bei einer  Staatsbürgerver-

sammlung  in Fließ.  ,,Schon  über  30 Millionen

Menschen  stföen  in den  westlichen  Industrie-

staaten  ohne  Arbeit  da. Sie erleben  unfreiwil]ig

die radikalste  Form  der  Arbeitszeitverkürzung,

nämlich  nicht  nur  um  2 oder  5 Stunden,  sondern

,,  : um  40 Stunden  pro  Woche':  verdeutlichte  AII'ons

Kaufmann  seinen  Standpunkt.

In Tirol  tfötte  die  weitverbreitete  Angst,  den

Arbeitsplatz  zu verlieren,  im  heurigen  Jahr  die

Krankengeldleistungen  der  Gebietskrankenkas-

. Ä sa bereits  um  22 Millionen  Schilling  verringert.

.,,Da 5ind"  -  so der  SPÖ-Politij<er  dazu-,,etliche.

Arbeitnehmer  darunter,  die  arbeiten  gehen,

obwohl  sie ins  Bett  gehören  würden."

tromeister  und  Obmann  des Angestellten-Be-  ScharfwandtesichLIAbg.Kaufmanngegenden

triebsratesErwinAscher,für25DienstjahreHan-  Rechnungshof,derdieserTagebekanntlichzuge-

ni Oprawill,  Änna  Girardelli,  Hermann  Vam, Jo-  b,en mußte,  sich  bei  seinen  Vorwürfen  gegen  die

sef  Toth,  Rosa  Tittmann  und  Prok.  IlsÖ Bucher  . OBB  in einem  zentralen  Punkt  wesentlich  geirrt

geehrt.  Direktor  Schäfer  konnte  als (föste  Ing.  zu haben.  ,,Für  einen  Weicnensteller  oder  Lok-

Alfred  Fuith,  Sekretär  der  Tir.  HK  und  Vertreter  führer,  der  sich  so int,  gibt  es unerbittliche  Kon-

der  VOI;  Willi  Traxl,  Bez.-Stellen1eiter  der  AK  sequenzen.  Nur  die Beamten  -des Rechriungs-

und  Vertr.  des OGB,  Dr.  Siegfried  Gohm,  HK-  hofes-genießen  an ihren  Schreibtischen  offenbar

Bez.-  Sekretär  sowie  von  seiten  der  TAG  Arb.-  Narrenfreiheit':  meinte  der  Abgeordnete  dazu.



lO. Dezember  1982 GEMEINDEBL  ATT Nr.  49

Von links:  Präsident  Hammerl  Hermann,  Jubilar  Roman  Gritsch,  Hofrat  Dr.  Anton  Lanser

ImRahmenderGenerafüersammlungderMu-  aufgrunddererstk1assigenKameradschaftinner-

sikkapelle Zams am 26. November 1982 im Gast- halb der Kapelle.  Anschließend  wurde  Herrn  Ro-

hof Schwarzer Adler, Zams, welche man in ge- man Gritsch  für  seine  Verdienste  um  die Musik-

wohnter  harmonischer  und kameradschaftlicher  kapelle Zams  die phremitgliedschaft  verliehen.

Weise abwicke1te, wurde an Herrn Roman Neben Joh. Schuler,  Lex Mungenast,  Hans

Gritschfur60jährigeMitgliedschaftzueinerMu-  WagnerundEberhardReheisistsomitR.Gritsch

sikkapelle die Medaille  und Urkunde  des Tiroler  das 5. Iebende  Ehrenmitglied  der  Musikkape1le

Blaimusikverbandes  aus der Hand von Herrn  Zams. Konrad Penz schied  nach 29-jähriger

Hofrat Dr. Anton Lanser überreicht. Es ist eine Tätigkeit  aus und wurde  ebenfalls  mit  einem  klei-
Seltenheit,  praktisch  ein ganzes  Leben  lang  der  nen  Geschenk  beehrt.

Blasmusik  anzugehören"  betonte  Hofrat  Dr.  Lan-

ser.RomanGritschseieingutesBeispie1fürechte  Für25jährigeMitgliedschafterhieltHelmutKap

Treue  und  Idealismus.  Der  Geehrte  sagte in sei-  pacher  Urkunde  und Medaille  und für übe

nenDankesworten,daßesihmnurmöglichgewe-  40jährigeTätigkeit,KlausHammerl,HubertRe

senistderMusikkapel1eZamsdieTreuezuhaIten  heisundRomanGritscheinEhrengeschenk.

Aus  der  Generalversammlung
des FV-Verbandes  T,andprk  nnd  Umgebung

FV-Verbandsobmann  Mag.  Hochstöger  konnte

zur 40. Genera1versammlung  am 2.12. neben

Mitgliedern  auch  BH-Stelfü.  Dr.  Helmut  Moser,

Bürgermeister  Robert  Schiferer,  Tobadill,  VV-

Obmann  Josef  Stenico  und  Venet-Geschäftsfüh-

rer  Ing.  Thurner  begrüßen.

Fast  könnte  man  sagen,  daß die:se Sitzung  im

Zeichen  des Perjentune1ls  stand,  welcher  dem-

nächst  eröffnet  wird  und  um  dessen  Auswirkun-

gen  bzw.  diegünstigsteSteuerungdesVerkehrses

ja seit  längerem  einiges  Hick-Hack  gibt.  Im  Zu-

sammenhang  damit  steht  eine  von  FVV  in Auf-

trag  gegebene  Verkehrszählung,  deren  Ergebnis

allen  Interessierten  vom  Büro  zur  Verfügung  ge-

stellt  werden  kann.  Nach  dieser  Zählung  liegt  die

Gesamtbelastung  aus al1en drei  Richtungen  bei

20.000  Fahrzeugen  in der  Zeit  von  7 bis 19 Uhr.

Beim  FV-Verband  hofft  man,  daß die Umfah-

rung  doch  Erleichterungen  bringt,  zumal  man

dies werbemäßig  verwendet  hat. Als,,Vakuum"

bezeichnete  Mag. Hochstöger  das fast völlige

Fehlen  abendlicher  Unterhaltungsmöglichkei-

ten.  Es sei im  vergangenen  Jahr  nicht  gelungen,

die  Gäste  in  verstärktem  Maße  in  Landeck  zu hal-

ten,  sagte  Geschäftsführer  Koller.  Es mußte  viel-

mehr  ein Nächtigungsrückgang  von  2,9 'Vo regi-

striert  werden.  Die  Gäste,  vor  allem  Franzosen

und  Belgier,  suchten  kleinere  Orte.  Gegenüber

dem  Sommer  1981 waren  zwar  1.144  Touristen

mehr  in Landeck,  die aber  kürzeren  Aufenthalt

nahmen.  Der  Verband  warauf  1l  Messen  präsent.

Auch  Geschäftsfiihrer  Klaus  Koller  hofft,  daß

sich  die  Tunellumfahrung  günstig  aufdieAufent-

haltsdauer  auswirke.

Eine  Prognose  für 1983 zu erstellen  sei anbe-

tracht  der  gegenwärtigen  wirtschaftlichen  Situa-

tion  nicht  möglich.  Im  abgelaufenen  Berichtsjahr

(Nov.  81 bis  Okt.  82)  waren  in  Landeck  151.922,  in

Die  FV-Wirtschaft  müßte  mehr  f'ür  die Bergret-

tung  tun,  sagte  BH-Stv.  Dr.  Helmut  Moser,  da sie

Tiro1  und  Osterreich  den Gästen  ja als Bergland

(,,Wanderbares  Österreich")  anbiete.  Als  Gewer-

bereferent habe er derzeit in LarföJ,  nichts zu
tun,  umschrieb  Moser  die gebremste  Investi-

tionstätigkeit.  Verschönerungsvereins-Obm.  Jo-

sef  Stenico  sagte,  sein  Verein  werde  sich  weiter-

 hin  bemühen,  Landeck  und  seine  Umgebung  rür

(  Gäste  und Einheimische  schöner  zu gestalten.

 Dr.  Siegfried  Gohm  plädierte  für  den Bi1dungs-

tourismus.  Um  den Sommergast  müsse  man  sich

verstärkt  bemühen.  Ing.  Thurner  gab einen  Situa-

tionsbericht  betreffend  den Ausbau  der Venet-

Südseite.  Da ein Fließer  Gnindbesitzer  die Ver-

wendung  seines  Grundes  ftir  eine  Liftstation  ver-

weigerte,  mußte  eine Neuvermessung  der Lift-

trasse  vorgenommen  werden.  Thurner  ist  optimi-

stisch,  daß das Projekt,  welehes  in den nächsten

Tagen  dem  Aufsichtsratvorgelegt  werden  wird,  in

nächster  Zeit  re:ilisiert  werden  kann.  red.

Prolongienung  beim  Bahnhof
Landeck!

Während  der  Zeit  vom  20.12.19)'2  bis

31.12.  1982 werden  im Stoffbüro  des Bf. Landeck

von  8.00 Uhr  bis 12.00  Uhr  die  a.t. Fahrbegünsti-

gungsausweise  fürdie  Ruheständler  der  ÖBB  pro-
1ong!ert.

Um  Vorlage  des letzten  Pensionsabschnittes

und  um  Einha1tung  des Termines  wird  ersucht.

Die  höchste,  die gottesähn1ich5te  Macht
auf  Erden  ist  die  MachtderWissenschaft

Ludwig  Feuerbach
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Der  Nikolaus  war  da

Am  Sonntag  nachmittag  hatten  sich  im  Speise-

saal des TAG-Heimes  viele  erwartungsvolle  Kin-

der  versammelt:  auch  heuer  wieder  hatte  sich  der

Nikolaus  bei der  Textil  AG  angesagt,  um  die  Kin-

der der  Angestellten  zu beschenken.  Von  Fich-

tengrün  umgeben  stand  ein Riesenstiefel  an der

Stirnwand  des Saa1es. Ihm  entnahm  der heilige

Mann  unter  Assistenz  der  beiden  Betriebsratsob-

männerAscher  und  Carpentari  die  Geschenke  fiir

die.Kleinen.  Zuvor  hatte  Prokurist  Hansjörg  Roi-

lo die Erschienenen  begrüßt  und  ihnen  namens

dei" Firma  vorweihnacht]ichen  Frieden  und  Zu-

friedenheit  sowie  die  Fähigkeit,  sich  mit  den  Kin-

dern  zu freuen,  gewünscht.

Zwei  Engel  als Vorboten  Nikolaus  erhöhten

noch  die Spannung  -  und  dann  trat  er mit  aller

Der  Riesenstiefe1  wurde  von  Erwin  Ascher  ange-

fefögt.  Fotos  Perktold

Pracht  herein.  Da vergrößerten  sich  die Augen

der Kleinen,  darunter  viele  dunkle  von  Türken-

kindern,  von  denen  manche  wohl  erstma1s  dem

Nikolaus  begegneten.  Die  Aufregung  machte

manche  schlucken  und eine  winzige  Türkin

nahm  frisch  Reißaus  - in die Arme  ihres  Vaters.

Schließlich  jedoch  war  jedes  vor  den Nikolaus

hingetreten  und hatte  das  Gabensäcklein  in

Empfang  genommen.  Manche  wird  er woh]  auch

noch  im  Traum  besucht  haben.  red.

Ap sofort  ferkaufen  wier  in unze-

rem Photoschtudio  Pflumpf  alde

Schtichä  fon  Londegg  und  Umgä-

bung  tsu einem  sähr  ginschtigen

Breis.  '

Ihr Perjener  Fotostudio

Frauenhaus  Innsbmck

Am  24.11.1982  fand  im Saal der  Arbeiterkam-

mer  in Innsbruck  eine  Veranstaltung  der  Tiroler

Initiative  Frauenhaus  für  mißhandelte  Frauen

und  Kinder,  unter  Mitwirkung  der  Staatssekrefö-

rin  für  Frauenfragen,  Johanna  Dohnal,  statt.  a

Die  Frauen  des politischen  und  konfessionell

ungebundenen  Vereines  zogen  Bilanz  über  das

erste  JaHr  des Bestehens  des Frauenhauses.  Uber

60 Frauen-und  über  IOO Kindern  wurde  Schutz

und-  Hilfe  geboten,  insgesamt  waren  bis  -Ende

Oktober  über  5.000 Nächtigungen  zu verzeich-

nen.  Von  den  betroffenen  Frauen  kommen  cä. die

Hälfte  aus dem  Gebiet  Innsbruck-Stadt,  der  Rest

aus  Tirol,  und  einigeaus  anderen  Bundesländern.

. Staatssekreförin  Johanna  Dohnal  sprach  über

die Frauenhausbewegung  im Allgemeinen  und

die Situation  der  bestehenden  Frauenhäuser  in

Österreich,  wobei  sie  betonte,  daß  selbstverwalte-

teuna4ngige  Zufluchtsorte in allen Bundeslän-

lO. Dezember]982
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dern  eine Notwendigkeit  sind.  Es sollte  in der

heutigen  Zeit  selbstveständlich  sein,  daß Frauen-

häuser  ebenso  finanziert  werden  wie  andere

öffentliche  Einrichtungen.

Die  Frauen  des Vereines  stehen  großen  finan-

z+ellen  Problemen  gegenüber,  da die katholische

Kirche  ihre  Subvention  riir  1983 zurückgezogen

hat  und  der  Rund-um-die-Uhr-Betrieb  schon  bis-

her  nur  mit  einem  sehr  großen  Anteil  von  Gratis-

arbeitseitens  der  Vereinsfrauen  aufrecht  erhalten

werden  konnte.  Das  Frauenhaus  bräuchte  drin-

gend  finanzielle  Unterstützung  und  ist für  jede

noch  so kleine  Spende  dankbar  (Kto.-Nr.  Spar-

kasse Inrrsbruck-Hall  0000-046797).  Leider  ka;

men  keine  Frauen  aus der  katholischen  Frauen2  -
bewegung  und  der  ÖVP  zu dieser  Veranstaltung,

so daß die  Frauen  des Vereines  Tiroler  Initiative

Frauenhaus  keine  Gelegenheit  hatten,  zu den in

der  Presse  erhobenen  Vorwürfen  Stellung  zu neh-

men  und  sip öffentlich  zu diskutieren,  was neben

. dem  Bilanz'ziehen  über  ein Jahr  Praxiserfahrung

im  Frauenhaus  ein  Anliegen  dieserVeranstaltung

gewesen  wäre.

Das  Frauenhaus  steht  hilfesuchenfün  Frauen

Tag und  Nacht  zur  Verfügung  und  ist unter  Tel.-

Nr.  05222/42  112 durchgehend  erreichbar.

Junge  SPÖ  bringt  Film

,,Bedrohung  Droge"

Weniger  Drogentote  als in den vergangenen

Jahren  und  eine  sinkende  Zahl  von  Süchtgiftan-

zeigen,  aber mehr  Sicherstellungen  und  Be-

schlagnahmen  - das sind  die unterschiedlichen

Trends,  die  das Suchtgiftgeschehen  im heurigen.

Jahr  gekennzeichnet  haben.

War  Drogenmißbrauch  früher  eher  ein städti-

sches  Problem,  so bleibt  nunmehr  auch  die  klein-

ste Gemeinde  von  der  Suchtgiftkriminalität  nicht

verschont.

 Das Gesundheitsministerium  hat nun einen

Film  herstellen  ]assen  und  den Ländern  für  den

Einsatz  in  Schu]en  und  Jugendzentren  zur  Verfü-

gung  gestellt.

Dieser  Film  mit  dem  Titel,,Bedrohung  Droge"

wird  am Montag,  13. Dezember,  um  12.30  Uhr  in

der Pendlerstube,  ab 19.30  Uhr  im Jugendzen-

trum  in Landeck  zu sehen  sein.

Dr.  Waltraud  Kreidl  und  Helga  Oberarzbacher,

beide  von  der  Drogenberatungsstelle  des Landes,

werdenfürerläuterndeGesprächeiurVerfügung  ,

stehen.

Nach  Ehr'  und Tii"gend h'acht  in  der Ju-

gend, so-wirst  du bei den Alten  lieb und
wert  gehalten

Lieb"  und  Leidenschaft  können  verfüe-

gen,;  Wohlwollen  aber  wird  ewig  siegen.

Goethe
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Der Wolf  ist angfressn iuidvefündert  sich

)ramatische  Skizze  ih mehreren  Aufzügen-von

VIuch  SonnR:itner

Wolf  (betritt  die Stube,  zu seiner  strickenden

srau):  Du,  ich  bin  echt  angfressn'!

Frau  (erstaunt  vom  Strickstrumpf  auJ'schauend):

Du - angfressn?!  

Wolf:  Jawohl,  angfressn.  Und  wie  angfressn!

Frau:  Sowas.  Du  und  angfressn?!

Wolf  (äfft  sie nach):

Du  und  angfressn!  (Gerät  in immer  ötärkere  Erre-

gung):  Da  soll  man  nicht  angfressn  werden:  ja)ir-

aus, jahrein  diese  Rotkäppchen.  Im  Lauf  meiner

besc)';issnen  Karriere  'habe ich Legionen  von.

Jungfrauen  verschlungen.  Und  dann  diese  zähen

Großmütter.  - Bm!  - Mich  beutelt's!  Und  dann

die'  saublöde  Fragerei  - (äfft  ein Rotkäppchen

nach):  Großmutter,warumhastduso...Mirwird

kt5tzübe1,  wenn  ich-dran  denk.  Und  das ewige

Bauch  auf  und  zu: Großmutter,  Geißlein,  Rot-

käppchen  heraus  -  Steine  hinein...  Zum  Davon-

laufen!  Wie  steh ich denn  da? -  A!s komp)etter

Volltrottel:  Besonders  im Bezirk  Landeck.  Die

meinen  doch  glatt,  ich  sei schuld,  daß es da keine

Mül]er  mehr  gibt  und  daß die  Bäcker  so blaß  sind.

Der  Althaler  hat's  bei der  Brotausstellung  nicht

direkt  gesagt  - aber  ich kann  zwischen  den  Wor-

ten hören.  Jawohl!  Ich  bin  schließlich  nicht  blöd.

Frau  (will  ihm  ins Wort  fallen):  Aber...

Wolf  (springt  auf):

Nix  aber!  Ich  hab's  satt!  Ich  steigaus!  Jawohl!  Aus

steig  ich!  Die  sollen  sich  einen  anderen  Deppen

suchen.

Frau  : Ja, was willst  denn  nacher  tun?  Von  was  sol-

len  wiar leben?

Wolf  (äfft  sie nach):  Von  was sollen  wir  leben?  -

A]les  besser  a]s dieses  Leben.  Dir  kann's  ja  gleich

sein. Du  mußt  nicht  tagtäglich  dieses  saublöde

Theater  mit  diesen  kindischen  Ziegen  aufführen.

-  Oder  bei  der  Saukälte  den  Schwanz  ins  Wasser

halten,  bis er anfriert.  (Er  wirft  sich  auf  den  Sessel

und  trommelt  auf  die Tischp]atte):  Aus!  Ende!  -

Fertig!  Schluß!  (Es klopft.)

Frau:  Herein!

Moser  (tritt  ein):  Grüß  Gott  bqinand!

Frau:  'ß Gott!

Moser  (schaut  auf  den Wolf",  der  jetzt  finster  vor

sich hinbrütet):  Oh, Herr  Wolf  scheinen  heute

noch  kein  Geißlein  gehabt  zu haben?!  Hahahaha.

- Oaer gibt's  keine  Jungfrauen  i7'iehr?  -  Hahaha-

haha.

Wolf  (schaut  ihn  angewidert  ari):  Verschonen  Sie

mich  mit  Ihren  wahnsinnig  lustigen  Bemerkun-

gen!  Was  wollen  Sie?

Moser:  Heute  scheint  es grob  zu fehlen.  (Er

schaut  nachdenklich  auf  den Wolf;  es enRichl

eine  kurze,  angespannte  Stille,  dann)  %1ir

scheini, Herr  Wolf  befinden  sich  in  eincöi

.Zustand  der Zerrüttung  mit  sich  und  dcr

Umwelt.

Frau  (eifrig):  Aussteigen  will  er!

Mose'r:  Soso.  AussteigÖn.

Wolf  (knurrt):  Kommen  Sie zur  Sache!

Möser:  nin  schon  mitteq  drin.  Muß  sagen,  das

trifft  sich  gut.

Wo']f  (fleischt  die  Zähne):  Aber  nicfit  mehr  läng!

Moser  (beschwichtigend):  Fressen  sie mich  nicht

gleich,  lieber  Herr  Wolf  Es trifft  siÖh *irkliöh  jut:

Sie wollen  aussteigen  -  ich suche  einen  Einstei-

ger!

Wolf  (winkt  heftig  ab):

Nix  da! Ich  steig  nirgends  mehr  hin.  Meine  Ruh'

will  ich  haben!  Basta.

Moser:  So warten  Sie doch. Lassen  Sie mich

erkföreo!

Frau  (schnell  dazwischen):

Nöhmen  Sie doch  Platz,  Herr  Mosei!'(Schiebt  be-

.flissen  einen  Sessel  zurecht  und  wischt  mit  ihrer

Schürze  über  die Sitzfläche):  Bitte  sehr!

Moser:  Danke.  (Setzt  sich.  Räuspert  sich.):  Also,.

Wolf  (ünterbricht  ihn):  Aber  kurz,  wenn  ich bit-

ten  darf.

Moser:  Selbstverständlich,  Herj  Wolf.  -  Wie  Sie

wissen, gebe  ich  eine  wöchentliche  Revue  heraus

-,;Oberland  akut".  Da  steht  alles  drinnen,  was  die

Leute  hören  wollen.

Wolf  (ungeduldig):  Ich  les keine...

Mo5er  (schnell):  Warten  Sie, Herr  Wolf,  -  wartffin
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Sie! Ich habe  Ihnen  ein Angebot  zu unterbreiten.

Deshalb erlaubte  ich mir  vorhin  die Bemerkung

,,Das trifft  sich  giit".  Es trifft  sich  wirklich  gut  -

wie  Sie gleich  hören  werden.

Wie  Sie wissen...

Wolf  (grunzt  und  verdreht  die  Augen)

Moser:....  gebe  ichalso,,Oberland  akut"  heraus.

Und  nun  ist  mir  gestern  einer  meiner  besten  Mit-

arbetter  von,,Unterland  akut"  wegengagiert  wor-

den.  (Fast  feierlich):  Und  jetzt,  Herr  Wolf,  kom-

me ich zu Ihnen.  Ich  biete  Ihnen  nämlich  dieMit-

arbeit  bei ,,Oberland  akut"  an! Was sagen Sie

jetzt?

Wolf  (überrascht):  Wie?  - Ich?!  -  Schreiben!?  -

Ich?

Moser:  Jawohl!  Sie!

Wolf:  Aber.

Moser  (eifrig):  Entschuldigen  Sie, wenn  ich  Sie

unterbreche!  Auf  Ihre  Person,  werter  Herr  Wolf,

bin  ich  sozusagen  mit  derSicherheit  eines  Sch]af-

wandleirs  gestoßen.  Was Sie im  Zuge  Ihrer  -  Sie

entschuldigen  -  Affäre  mit  Rotkäppchen

geäußert  haben,  ist schlicht  und  einfach  Litera-

tur.  Kurz  -  und  doch  alles  drinnen.  Und  was be-

sonders  wichtig  ist: das Gemüt  des einfachen

Menschen  ansprechend.  Dabei  von  einer  unge-

heuren  Kraft  des  Wortes...  Ich  bin  einfach  begei-

sterF! -  Wie  kurz,  k]ar  und  mit  eindeutiger  Viel,

deutigkeit  Sie die Fragen  des  Rotkäppchens

beantworteten!

Wo]f  (ist  bei,,Rotkäppchen"  zusammengezuckt):

Hören  Sie, ich  will  von  Rotkäppchen...

Moser  (schnell):  Ich  weiß,  was Sie sagen  wollen.

Beruhigen  Sie sich:  mit  Rotkäppchen  sollen  Sie

nichts  mehr  zu tun  haben.  Bei  den  Sieben  Geiß'-

lein...

lO. Dezember  1982

Wolf  (springt  auf):  Auch  mit  denen  nicht!

Moser:  Nein,  nein,  natürlich  nicht.  Toh will  nur

sagen,  daß Sie bei dieser  Geschichte  Ihr  strategi-

sches  Talerit  bewiesen  haben.  Und  deshalb  sind

. Sie mein  Mann,  -  und  ich  der  Ihre,  denn  ich  biete

Ihnen  'eine Position,  die Ihren  Talenten  ent-

spricht.

Wolf  (setzt  sich):  Ja, das muß  ich  mir  aber  erst...

Moser:  Nicht  überlegen,  gleich  anfangen,  Herr

Wolf!  Morgen  anfangen.

Frau (ist  neben  ihn  getreten,  legt  ihm  die Hand

auf  die Schulter):  Ja, lieber  Mann,  gleich  morgen

anfangen.  Das ist das Richtige  für Dich.  Du

kannst  das! (Tätschelt  ihn.  Krault  ihm  den

Nacken.)

Wolf:  Ja, was müßte  ich  da...  

Moser:  Bravo,  Herr  Wolfl  Ganz  Ihre  Art!  Kühn.

Von schnellem  Entschluß.  Bravo:  Bravo!  (Steht

auf): Darf  ich  Sie hiemit  im  Kreise  der  Journali-

sten  herzlich  wil)kommen  heißen!  (Der  Wolfist

ebenfalls aufgestanden. Sie schütteln  einander

die Hände. Der Wolf  schaut  verlegen  auf  seine

 Rechte, an der noch  ein Rest von Teig klebt.

MosAr bemerkt dies,-  lacht):  Tempi  passati  -  vor-

bei und vergessen -, 'Herr  Journalist  Wo(f.  Von

nun an wer0en Sie stets an gedeckten  Tischen  '

sitzen. Chausseen von  kalten  Buffets  werden  sich

vor Ihnen auftun. Durch  Alleen  kulinarischer

Köstlichkeiten  werden  Sie wandeln,  und  die  Mal-

trätierung  Ihrer  exzellenten  Geschmacksnerven

durch zähe Großmütter  und steinharten  Käse

wird  tausendmal  geföcht  werden.

" Wolf  (schluckend):  Ja, ich hab geglaiibt  (macht

eaine entsprechende  Bewegung)  - schreiben?!  '

Moser:  Selbstversföndlich,  Herr  Wolf,  ganz  klar:

schreiben.  Aber  -  Journalist-Sein  und  kalte  Buf-

fets  bilden  nun  einmal  eine  untrennbare  Einheit.

(Neckend):  Damit  müssen  Sie sich  schon  abfin-

den.

Wolf:  Ja, aber  was rpuß  ich  dann  morgen...  ?

-  Vorhang  -

(Es ist  eine  Fortsetzung  geplant,  die  davon  han-

deln  sol],  was derWolf  dann  morgen...  Wir  bitten

die wertc  Leserschaf't  um Verständnis,  daß wir

diese  Fortsetzung  nicht  garantieren  können.  Be-

dauerlicherweise  wurde  der  Fog1, dem  wir  diesr

Aufgabe  übertragen  hatten,  vor  etlichen  'Tagen

von  einem  Zobel  gefressen.  Und  much  Sonnleit-

ner, der dankenswerter  Weise kurzfristig  ein-

sprang,  ist von  anderen  Aufgaben  schon  sehr

stark  in  ,%spruch  genommen.  Die  Redaktion.)

,,Wohin  man heutzutage  auch sieht:
-  Kurzarbeiti"
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Volles Haus für  die Oberländer  Sängeminde  Zams

Die  Oberländer  Sängerrunde  bei ihrem  Konzert  am 4.12.  im Festsaal  der  HS  Zams/Schönwies

Einen  festlichen  Abend  bescherte  die  Ober]än-
der Sängerrunde  am Samstag,  4. Dezember,  ihrer
offensichtlich  großen  Anhängerschaft.  Unter  den
prominenten  Gästen  konnte  der Obmann  des
Vereines,  welcher  sich  in wenigen  Jahren  im  Kul-
turleben  des Tiroler  Oberlandes  einen  festen
Platz  ,,ersang':  Med.-Rat.  Dr.  Hans  Codemo,
auch  den  Präsidenten  des Tiroler  Sängerverban-
des, Dir.  Franz  Wurnig,  begrüßen.  Der  Obmann
dankte  allen,  die  zum  Gedeihen  des Vereines  in  fi-
nanzieller  oder  anderer  Form  beigetragen  hatten,
Präsident  Erwin  Bouvier,  allen  Spendern  fiir  die
neue  Vereinsfahne,  der  Fa. Platter  und  dem  Blu-
menhaus  Wolf.  Chorleiter  Ernst  Codemo  ist es
auch  heuer  wieder  gelungen,  ein  anspruchsvolles
und  abwechslungsreiches  Konzertprogramm  zu

-.erarbeiten.  Reinhard  Mathoy  brillierte  einmal
mehr  als Begleiter  und  Solist.  Ferdinarid  Baum-
gartnerführtedezentdurchdasProgramm.  red.

Reinhard  Maföoy  spielte  drei  Ehiden  von Chopin.
Fotos  Perktold

Lesung  bei der Nitsche-Ausstellung  im  Innsbnucker
Kunstpavillon

Eine  energische  Dame  in reiferen  Jahren  tritt
auf den nicht so energisch  wirkenden  blonden
jungen Mann  zu  und  liestihm  die  Leviten.  Als  zu-
f'älliger  Danebensteher  kann  ich  ihre  wohlgesetz-
ten Worten  entnehmen,  daß der  sich  etwas  außer.
Atem befindliche  junge  Mann  mittels  eines  Fahr-
rades  den  Kunstpavillon  erreicht  haben  und  kurz
vor dessen  Erreichung  besagte  Dame  und  sich
selbst in größte  Gefahr  gebracht  haben  muß.  Er
hätte, so die Dame,  unbedingt  von  der  Klingel
Gebrauch  machen  müssen.  Den  schüchternen
Einwand des Zerknirschten,  ein  Klingelgebrauch
hätte sie erschrecken  können,  wischt  die energi-
sche Dame  njcht  einmal  weg. Der  junge  Mann
entschuldigt sich höflich;  die Entschuldigung
wird angenommen.  I;)ie  Dame  wendet  sich  den
Bildern  Gerald  Nitsches  zu. Etwas  später  begrüßt

dieser  die  Zuhörer,  die  zur  Lesung  etlicher  Auto-
ren  gekommen  sind.  Nitsche  erklärt,  daß zwei  der
Vorgesehenen  unvorhergesehen  nicht  kommen
konnten  und  etliche  Manuskripte  auf  nicht  vor-
hersehbare  Weise  nicht  zustandegebracht  wer-
den konnten.  So ist er froh,  gerade  vorhin  einen
jungen  Literaten,  Herrn  Hans  Augustin,  dessen
er im  Pavillon  ansichtig  geworden  war,  um  Ma-
nuskripte  nach  Hause  schicken  habe  können.  Er
weist  auf  den  Aushilfsreichen  -  und  siehe  da: es
ist der unvorsichtige  Radfahrer.  Als  er vorliest,
wirkt  ergarnidht  mehrschüchtern.  Es ist,  a]s habe
er vor  der  Literatur  weit  weniger  Angst  als vor
energischen,  einer  höheren  Bildungsschicht
angehörenden  AusstelIungsbesucherinnen  ge-
setzteren  Alters.  Anna  Stallinger  wird  von  Gerald
Nitsche  begrüßt.  Ihr  war  kürzlich  ein,,Lyrisches

Last  not  least,  sind  wir  auch  auf
Familienaufnahmen,  Hochzeits-
aufnahmen,  Portraits  und sämtli-
che  anderen  fotografischen  Auf-
gaben  spezialisiert.

Ihr Perjener  Fotostudio

Blatt"  im Gemeindeblatt  gewidmet.  Aus  diesem
liest  Marieluise  Habicher.  Nitsche  weist  darauf
hin, daß seine  Bekanntschaft  mit  der Stanzer
Dichterin,,eine  Beistrichbekanntschaft"  sei. Da
sie ihn  vor  der  Herausgabe  ihres  jüngste  Buches
,,Eberesche"  mit  der  Beistrichsetzung  befaßt  ha-
be. Gedichte  von  Stallinger  sind  im  neuen,,Tiro-
ler  Almanach"  erschienen  und von  Kennern  als
hervorragend  eingestuft  worden.  Das,,Gemein-
deblatt"  hat dies schon  vor  etlichen  Jahren  ge-
wußt.  Marieluise  Habicher  liest  eigene  Gedichte
und  so]che  von  Jürgen  Schäfer.  Ich  wende  mei-
nen  Blick  nach  rechts  und  schaue  dem  Eberhard
Steinacker  ins  Antlitz,  obwohl  er links  neben  mir
sttzt.  Das Portrait,  das in mein  Blickfeld  geraten
ist, mit  dem  Nitsche  die Jugendlichkeit  des Eber-
hard  eingefangen  hat, wurde,  wie ich nachher
erfahre,  vom,,Brenner-Archiv"  angekauft.  So ist
der Brenner-Mitarbeiter  nun in Wortund  Bild
präsent.

Helmut  Schiestl,  der  etliche  Gemeindeblattle-
ser bereits  mehrmals  mit  seiner  kompromißlosen
Kleinschreibung  schockte,  bringt  für  mich,,groß"
Geschriebenes  über  Gedachtes,  Gerühltes,  Erlit-
tenes.  Auf  seiner  Expedition  durch  die Erde,  die
er im Garten  des Hauses  beginn-r,-känn  ich ihm  -'
ohne  Vorbereitung  folgen.

Und  dann  ging  ich nach  Hause  und  erzählten
alles  der Mutter.  --  O.P!

Peinhier-Ausstellung  in  Imst
Vergangenen Freitag  wurde  in Ii'nst in den

schöneri Räumen  der  Hörmann-Galerie  bei zahl-
reichem Publikum  durch  Bürgermeiier  Walch
die Ausstellung  Elmar  Peintner  eröffnet.  Zu se-
hen sind Graphiken  und  Aquarelle  des engagier-
ten, sympathischen Landecker  Künstlers.  - Peint-
ner, em hervorragender  Techniker,  Handwerker,
Radierer.

Die pessimistische  Ausstrahlung  der Bilder
zwingt zum Schauen: Felsen  - von Leben  und
Landschaft geprägte  Gesichter  versetzen  den Be-
trachter in Nachdenklichkeit  nach Ursprung  -
Werden  -  Vergehen.

,,Da macht Öin Hauch  mich  von  Verffül  erzit-
tern 1autet eine Gedichtzeile  Georg  TralJs,  und
die Bilder Peintners  weisen  von der Oberfläch-
lichkeit  der Hektik  unserer  Zeit  zum
Nachdenken.  B.H.

DieAltenehrenstets,dubIeibstnichtewig

Kind.  Sie  waren,  wie  du  bist,  und  du  wirst
wie  sie  sind.

Die  schwere  Lebenskunst,  diewirim  Lauf
der Jahr"  erst  lörnen  müssen,  heiBt  Ent-
Sagung.  ErnstRaupach
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:eachtenswerte  Aufflihmng  von  ROMEO  und  JULIA

im  Gymnasium
randestheater  Schwaben  erzie]te  besonderen  Erfolg  mit  der Shakespearetragödie

bei der Jugend

Man  kann  seit  längerem  das populärste  aller

"iakespearedramen  nur  mehr  in  Filmvorführun-

iri  miterleben.  Daß  die  tragische  Liebesge-

:hichte  selten  von  Theatern  gespielt  wird,

:he'int  symptomatisch  für  die  heutige  Bewertung

:n  Liebe,  die  in den  meisten  Fällen  Konventio-

elles  nicht  überschreitet.  Ebenso  stellt  man  aber

eute  Ansprüche  an solche  Aufführungen,  die

aum  zu  erfüllen  sind.  Wo  sind  die  faszinierenden

rotagonisten,  welche  diese  Geschichte  glaub-

aft  machen  und  uns  nahezubringen  vermögen?

Das  Landestheater  Schwaben  vermied  es bei

er Aufführung  im  Gymnasium  Landeck  weitge-

end,  das  Stück  a]s große  Tragödie  aufzuziehen.

icherlich  sparteman  nicht  mit  Realistik,  etwa  bei

en Zweikampfszenen,  die  sehr  spannend  gerie-

ön, man  strich  auch  die  Unversöhnlichkeit  der

3emüter  deutlich  heraus,  doch  vermied  man  das

'athos,  das  dem  Zuschauer  eine  notwendige  Tur-

iulenz  der  GefTühle  bereiten  so]lte.  So  hat  man  die

3ruftszenen  wohl  kaum  so distanziert  gespielt

irlebt.  Dennoch  hatte  diese  Darstel]ung  etwas

:ympathisch  Wahres,  etwas  bei  aller  Mitleidlosig-

:eit  der  Umsfönde  und  des Geschickes  Trostrei-

:hes.  Dafür  war  die  Szene  vor  der  in  todesähnli-

:hen  Schlafversunkenen  Julia  zu  einem  groBarti-

;en  Höhepunkt  ausgebaut.  So schien  diese  Lie-

resgeschichte.auch  in  unserer  Zeit  möglich,  und

jie  zahlreich  in der  Aula  versammelte  Jugend

schien  diesen  modernen  Zug  zu entdecken,  sie

reagierten  sensibel  auf  die  Vorgänge  auf  der  Büh-

ne,  wie  man  es hier  noch  selten  erlebt  hat.

Diese  Biihne  war  im Sinne  des elisabethani-

schen  Theaters  äußerst  einfach  gehalten  und  gab

Raum  für  die  drei  Spielebenen.  Der  rasche  Wcch-

sel der  Schauplätze,  dÖr  entscheidend  Dichte  und  '

Intensiföt  der  Handlung  beeinflußt,  ging  zügig

vonstatten.  Wenig  ansehnlichwaren  die  Kostüme

geraten,  sie erschienen  aber  als günstige  Vermi-

schung  von  Gegenwart  und  Vergangenheit  und

förderten  so eine  gewisse  Identifikatin  mit  den

.09.

Handlungsvorgängen.  Die  Vorstellung  von

einem  typischen  Veroneser  Milieu  bekam  man

allerdings  bestimmt  nicht  suggeriert.

In der  Auswahl  der  Damen  und  Herren  des

Memminger  Ensembles  hatte  Regisseur  Wladi-

mir  Danowski  eine  glückliche  Hand,  allerdings

nicht  ohne  Einschränkungen.  Romeo  und  Julia

entsprachen  in ihrem  Aussehen  Vorstel]ungen

unserer  heutizen Zeit. Daß siah vor allem die Ju-
gend  im  Saal  für  das Schicksal  der  beiden  Lieben-

den  erwärmen  konnte,  scheint  verständlich.  Nun

ist  es mittlerweile  überall  bekannt,  daß  an Schau-

spielakademien  auf  gutes  Sprechen  nicht  in  dem

Maße  Wert  gelegt  wird,  wie  es früher  der  Fall  war.

Dennoch  wurde  hier  kaum  einmal  so schlecht  ge-

sprochen  wie  diesmal.  Insbesondere  betrifft  dies

die  jungen  männlichen  Darstel]er,  sowoh]  in der

Wortdeut]ichkeit,  wie  im Erfassen  und  mühe-

losen  Wiedergeben  des Textes.

In  anderen  Sachen  zeigte  sich  die  Inszenierung

nicht  stilsicher.  Hätte  man  anstel]e  des von  Paris

gesungenen,  in verschiedenen  Textversionen  be-

kannten  Liedes  und  ebenso  für  die  Abendmusik

im Hause  Capulet  nicht  aus dem  überreichen

Schatz  italienischer  oder  elisabethanischer  Mu-

sik  wählen  können?  Und  daß  eine  Bedienerin  auf

der  Bühne  tatsächlich  mit  der  Bürste  zu putzen

beginnt,  scheint  uns  ein  doch  falsch-verstandener

Realismus  zu sem.

Die  FigurRomeo  wurde  von  Patrick  H.  Peeters

zur  Zufriedenheit  durchgearbeitet.  Als  junger

Mann  aus dem  Hause  der  Montague  eignete  ihm

eine  glaubhafte  Mischung  von  jugendlichem,  ge-

]egentlich  auch  leichtsinnigem  Charme  mit  der

Pose  des Grüb]ers.  In  der  Liebesbeziehung  zu Ju-

lia  aus  dem  Hause  der  mit  seiner  Familie  verfein-

deten Capulet glaubte man einen ZuB der Unent-
schlossenheit  nicht  zu  überhören.  Elrsabeth  Win-

kelbauer  spielte  eine  moderne  Ju]ia  in Aussehen

und  Betragen.  Aber  auch  ihr  Spiel  war  nur  be-

diJt  als intensiv zü bezeichnen.

Rudolf'  Haas  in der  Rolle  des Paris  hatte  eine

heikle  Aufgabe  mit  seinem  Ständcheii  auszufüh-

ren.  Trotz  der  vorhandenen  stimmlichen  Miitei

fehlten  interpretatorische  Kenntnisse  zum

Erfolg.  Für  Capulet  war  Heinz  Maaßen  einge-

setzt.  Er  repräsentierte  gut  das  Haus  Capulet,  war

aber  auch  als zorniger  Vater  glaubhaft.  Jeaime

Pulver  entsprach  den  Vorstellungen  von  einer  La-

dy  Capulet.  Ähnliche  Erwartungen  erfüllten  Karl-

heinz  Eubell  und  Sabine  Küoll  in den  Rollen  der

Montagues.  Tybali,  Neffe  der  Lady  Capulei.  hatIe

in Dietmar  Lampeitl  einen  aufbrausenden,  tem-

peramentvollen  föterpreten.  Bruder  Lorenzo

wurde  von  Josef  Charvat  als ein verständnisvol-

ler,  in seinen  Empfindungen  wenig  ausdrucksrei-

cher  Franziskaner  inierpretiert.  Iri  weiteren  Rol-

len sah man soiide  Leistungen  von SteFan A.

Schiin,  Wilhclm  Bcck,  Jo+ichim  Bauer  und  Birgit

Gnikiis.

M;ig  I liins  Pichlcr

Handwerkskunst

vonEugenWalserin  der

Spar-Vor  Filiale  Zams

Eröffnung  am  Freitag  10.12.N982

Angeregt  durch  verschiedene  Impressionen

und  einem  beachtlichen  Eri'olg  anläßlich  der  Ti-

roler  Kunstgewerbe-  und  Souveniraüsstellungim

heurigen  Sommer  möchte  Eugen  Walser  seine

handgearbeiteten  Tonwaren  seinem  Bekannien-

kreis  im  Bezirk  Larideck  vorstellen.

Eugen  Walser,  Jahrgang  1954,  ist beruflich  als

Sonderschullehrer  in Galtür  tätig.  Vor  ca. 6 Jah-

ren  begann  sich  Walser  für  das Arbeiien  mitTon

zu interessieren  und  seitdem  hat  er sich  ständig

im  Praktischen  und  auch  Theoretischen  weiterge-

bildet,  immer  auf'  der  Suche  nach  neuen  Formen

und  Techniken.  Eugen  Walser  produzicrt  haupt-

sfü:hlich  handgeformöe  Keramiken,  wobei  er es

vermeidet,  die Töpferscheibe  zu Hilfe  zu neh-

men,  da ihm  diese  kt  der  Bearbeitung  zu wenig

Spielraum  fiirIdeen  und  Kreativität  läßt.
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Samitag,  18.  Dez.,  20.15  FS 2

Auf einen Bliek  TV-HÖepunkte der Woct»e

SCHLOSS  MIT  SPÄTEN
GÄSTEN
Eine  Satire  auf  den  Kultursnobismus  und
den  Kulturbetrieb.  Der  Finanzmann  Meyer-
Nimfür  erwirbt  ein  aItes  Schloß  nicht  aus
Neigung,  sondem  um  für  sich  selber  eine  re-
präsentative  Kulisse  zu haben.a  Aus  diesem
Schloß  ein  Kulturzentrum  aufzuziehen,
scheitert  nach  einigen  Skandalen.  Unser
Photo  mit  Meyer-Nimfür  (Fritz  von  Friedl)
und  seiner  Freundin  Liliane  (Erika  Deutin-

EINEN  JUX
WILL  ER SICH  MACHEN

DER  UNTERGANG  WIENS
DreiMännerwartenaufeineStraßenbahn.  Es
re@net unaufl'iörlich.  Mit  dem Wagserspiegel
steigt  auch  der  Alkoholspiegel,  mit  dem  äu-
ßeren  aüch  der  inrlere  Irrsinn.  Ewiggestrige
Ideologien  werden  an  die  Oberfläche  gespült.
Man  greift'zur  Flasche,  macht  halbherzige
Rettungsp2äne,  erinnert  sich  an Stalingrad
und  verliert  sich  sch1ieJ31ich  in  selbstgefälli-
gen  Monologen.  Unser  Bild  mit  Karl  Merkatz

50. Folge vom

12. 12. bls

18. 12.1!1ä12

FS  1

FS 2

ARO

ZDF

Bayer.

TV

Schweiz.

TV

Der  Handlungsdiener  Weinberl  ist  zum  Associ6  avanciert:  Grund  genug,  mit  seinem  Lehrbu-
ben  Christopherl  die  halbe  Stadt  auf  den  Kopf  zu  stellen  und  endlich  einmal,  zur  Feier  des  Ta-
ges,  ein,,richtiger  Kerl"  zu  sein.  In  Wien  begegnen  sie  ihrem  Meister  Zangerl,  sie  flüchten  inden  Modesalon  der  Dame  Knorr,  und-Wein  berl  gibt  sich  hier  äl's der  Ehemann  der  Witwe  von
Fischer  aus.  Die  Witwe  kommt  in  den  Salon;  sie  läßt  sich,  nachdem  sie  ihre  erste  Verblüffung
übeden  hat,  auf  dieses  Spiel  ein.  Auf  unserem  Photo:  Madarne  Knorr  (Lotte  Ledl),  Frau
von  Fischer  (Sylvia  Lukan),  Weinberl  (Rudolf  Buczolich),  Christopherl  (Robert  Meyer)  undMelchior  (Fritz  Muliar)

0222/57  27 71
Mt5BIUS

Kein  Hausieren,  kein
Klinkenputzen,  son-
dern  eine  anregen-
de, jährlich  wieder-
ketu'ende  Dauerbe-
schäffigung,  die
haupt-  odör  neben-
beruflich  qusgeübt
werden  kann.  Auch
für  aufgeweckte,
Pensionisten  geeig-
net.

Interessierte  Herren
und  Damen  laden
wir  ein,  sich  bei  uns
zu erkundigen  oder

uns gl@ich  ihr
grundsätzliches  An-
gebot  zur  Mitarbeit
zu schicken.  Wer  es
einfacher  haben  will,
schneidet  den  ange-
schlossenen  Schein
aus,  klebt  ihn  auf
eine  Postkarte  oder
steckt  ihn  in  eine
Briefhülle  und
schickt  ihn  uns  fran-
kiert  oder  unfran-
kiert.
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FlOGRAMM

FS 1 SONNTAG
12.  DEZEMBER

FS 2 s FS 1 MONTAG
13.  DEZEMBER

FS 2

11. OO Pressestunde

12. 00 Unsere  Schule  (2)
Thema:  Probleme  der
LeistungsbeurtelIung

14.55  Die  großen  Wallendas
Geschichte  einer
Artistenfamilie
Film,  1978

16,30  Spiegelbilder
Erraten  Sie das  Lieblingsbuch
von  Paul  Flora

16. 45 Der  Buchstabenteufel

17. 15 Mumins

17.40  8e1mi

17. 45 Seniorenclub
Gast:  Prof.  Friedrich  Hacker

18. 30 0pernführer
Marcel  Prawy  stellt  die  Oper
,,La  Cenerentola=  von
Gioacchino  Rossini  vor.

 tn Ausschnitten  wirken  mit:
Margherita  Guglielmi,  Fre-

- derica  von  Stade,  Laura  Zan-
nini,  Francisco  Araiza

19.00  Österreich-Bild
am Sonntag  aus  dem
Landesstudio  Blirgenland

19.20  Advent@espräch
19.30  Zeit  im Bild

19. 50'  Sport

20. 15 La Cenerentola
Melodramma  gipcoso  in zwei
Akten  von  Jacopo  Ferretti  -
Musik  von  Gioacchino  Rossini
Ausführende:  Francisco  Arai-
za, P!fülo  Montarsolo,  Fre-
derica  üon Stade,  Laura  Zan-
ninl  u. a.
Chor  und  Orchester  detr Mai-
länder  Scala

22. 50 Sport

23. 05-  Schlußnachrichten

23.10  Sendeschluß

14.0«)  Sportnachmittag
u. a. mlt  Internationales  Se-
nioren-HallenfußtiaIl-Turnier
aus  der  Kurhalle  Oberlaa

a16.30 Adventsingen
Hausmusik  beim
Schonnerbauern  in Alpbach

17.00  Querschnitte
,.Das  Geschäft  mit  dem
Wunder"

17. 45 Glenn  Campbell
Eine  Fernsehshow  mit  dem
Country-Star
Gast:  Anne  Murray

18. 30 0kay  .

19. 30 Zejt  äm Bild

19 ,50  Wochenschau

20 .15  Tatort
. ,,Kuscheltiere"

21. 50 Apropos  Film

22. 35 Die  Rebellen  vom
Liang  Shan  Po

23. 20 Hundert  Meisterwerke
Tintoretto:  Arladrie, Bacchus
und  Venus  -

4-  ps y, 20.I5

Don  Magraftco  (Paolo  Morrtarso-
lo)  versrtcht  m  verhircdem,  dqß
Cenererbtola  (Frederica  »on  Stq-

de)  aerb  Vearrlacht  bestarkt,  sie  sei

seine  dritte  Tocttter

9.00 Frühnachrichten

9.05 Am,  dam,  des

9. 30 Häferlgucker

10. OO Schulfernsehen
Der  lange  Weg  zur Toleram

10.15  Sehulfernsehen
Alan  Ayckbourn:
Relativety  apeaklng

10. 30 Der  Frauenheld  SW
Film,  1933
MiÖ James  Cagney,  Margaret
Llndsay, Mae Clarke

11. 45 Meine  Lieblings-
geschichte
Hartmut  Reck  liest,,Stlmmen
sind  da= und,,Diei  Küt!hen-
,uhr"  - -

12. 00 Hohes  Haus

13. 00 Mittagsredaktion

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Schau-genau

17.30  Madita
,,Eine  gute  Tat"

17.55  Betthupferl

 . 18.00  Das  blieti  vorn
.., Doppeladler

3. Folge:  ,,Bad  Ischl  - des

Koisers Sommerfrische=

18. 30 Wir

19. 00 österreich-Bild

' 19.30  Zeit.im  Bild

20. 15 Sport  am  Montag

21. 00 ,,Wo  bin  ich?"

21.05  McCloud  -  ein  §heriff
in New  York
,,Der Cowboy  und das Mäd-

4-  vs z, xo.so
James  Cagney  spiel'L'  eircen  Ca-

rboven,  der  nnfreiuiillig  eine  Hol-
lyu»ood-Karriere  madxt

ARD

9. 30 Vorschau  auf  das
ARD-Programm  der

' Woche
10. OÖ Ikonen
'10.30 ,,Rokoka-Möbel"
10.45  D+e-Sendung  mit

der  Nlaui
1t15  Tömpo  82
12. 00 DÖr Internationale

Frühschoppen

13. 15 Famllle  am  Bild-
schirm

13. 45 Nragazin  der  Woche
14. 35 Meister  Eder  und

sein  Pumuckl
15. 0ö Ittre  Me1odie

' (/(irceA  Prawy erfüllt
 .m(isi%ilische  Wünsche

'F;tDD %ef  füs  dir  jEmilla
17.0Ö  D&r  Mann  aus  dem

Meer
17. 46 Afüländer  uüer-  '

wünscht?
18. 30 Tagesschau
'18.33  Dle  Sportsföau
19.15  Wir  über  uns
19.20  @eltöpiegel
20J)O Tägeöschau
20.1p)  WaChet  auf,  rufi

uns  dle  Stlmme
20.20  Europa  unterm

Hakenkreuz
2t(Fi  8port
22.40  Dle  Kriminalpolizei

rät
22.45  Tageaschau
22. 50  Frauen  der  Welt
23. 35 Tagesschau

ZDF

10.OO 2DP-
'  Ihrffirogramm

1ö.30  ZDF-Matinee
12.OQ Das  Sonntagskon-

zert
12. 45 Freizeit

...  und was maö @ar-
aus machen  kann

13. 15 Chronlk  der

@ache
Fragen  zur  Zeit

1:.40  Barocke  Zeiten
14.10  Rappelklste

Blumen  Im Beton
14.4ö  heute
14.46  Danke  schön

14. 50 Flußlandschaft  mlt
Zelten'

15.05 pes.ßöplgs'Admiral

&m!'a'iit!';oAa:fh8r'eip'-
a tg§o  a a -

17.fü)  heute
17.02  Die  Sport.-

'  Repprtage
18.fü)  Tageöuch
18.15  Wetßei  Hauai

Hinte7eingang
18. 58 ZDF=

Ihr  Programm
19. 00 heute
19.1ü  Bonner  Perspekti-

ven
19. 30 Menschensklnderl
20. 15 8onny  Boys
21. 40 heute

Spert  am  Sonntag
21. 55 Arbaiter  aus  Danzig
22. 55 heute

Schweiz

15. f5 Eapafla  82
16. 15 Unaer-Koömos  ,

öiy.oN sHrf.ffl7iit  -:'
17.50  Cischlchtö-Chischte
17.!i5  Tagesachau
18,00  Tatsaehen  und

Meinurigen
1ß.4a  8poit  am  Wochen-

endö
19.30  Tageaschau
19.45  8onntags-1nt*rview
19. 55 ,,...  außer  mdn  tut

eajj
20. 00 Der  8chuß  von

der  Kanzel
21. 40 T,agesschau
21. 50 Neu  1m Kino
22. 00 Glselle
23. 2ei Tataachen  und

Melnungen

16. 15 Treffpunkt
mit Karen Meffert

17. 0 €1 Mondo,Montag

H,7:X5 taaagcehslcshcthea-Chu iicjite

Ihr  Programm
19.00  heute

19. 30 Vorsicht-Muslkl

20. 15 Reklamationen

21. 00 heute-journal

21.20  Schwarzarbeit
anachl.  Raföchlag  tür

Kinogänger
Dle akfüelle  Filmkrlölk

23.05  heiite

Bayern  3

18. 45 Rundichau
19. 00 Es tanzt  dle  Göttin

Aynerlkanlscher  S'piel-
fllrn aus dem Jahr 1944

20. 45 Rundschau  -
21J)O BllckpÖnkt  Spop-,

Reportagen  -  Anaa ,
' -  Intervlews  .. .

22. €H) Z. E. N.
Slrin-Bllder  des Weih-
nachtsTestes
Der S!ern  a

f2. €15 Kunstliche  Itrlelli-
genz

22.50  Rundschau

Sct>weiz

19.05  DRS  aktuell

19.3ü  TaBesschau
anschl.  ßport
20.00  Rätaelflug

Dle Jagd mit dem Hub-
sörauber

21A5  Kassensturz
2t40  Tagesschau
21.50  Püra  Vaterland  zu

slerben
- Amerikanlscher  Spiel-

film 1979
Regie: David Greenö

0.10 Tag@sscl>au



EINMAlI  .
-DfRIS(ORrVONFORD.

DAj/SiSrjL  !
Er sieht aus wie kein anderer
Er laßt sich fanren wie kein anderer
Er nimmt die Kurven wie kein andhrhr,

-Er  hat Ausstattung  wie kein anderer
Und er bietetlndividuaiitat  wie kein
anderer Zum Beispiel 5 veischiedene
M0tC)n9n, komOlnleffl  mlt )ff!!'ll'äräl1
Ausstattungsvarianten

S704.800,-
iUnverb empf Listenpreisl

Wie kein anderer.
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, SO FS 1 20.16

La Cenerentola
I

Mek»dramma  g'gocoso  ivx-zu»ei  Akten  von Jao  Ferretti.  Mstsik von
Giüacchino'Rossini.  Ausfahrenrle:  Don Ramiro  -  Francisco  Araiza,'

DaeonCMhoagTuinndaicOorc-,,Paaot,lo,M:nMtaa1rföso:,,CenScera.eritoDIsafö.-, aFr:dacraicuadwvoAnbSbt,ar
do.  Regie,  Bühnenbi:  utui  Kostüme:  Jear4-P  Pmnepa

_' , 0 I I  l  '

16.30  Frageatunde

17.45  Schulfernsehen
English  Theatre  presents:
A Man  lor  all Seasona  '-

18.00  0rientierung

18.30  Kreuzfahrten  eines  .
Globetrotters
,,Spuren  im Dschungel"

18.55  Hoffnung  nach  Noten
19.00  Wohin  mit  der  Angst?

Ulrich  Hommes  im Gespräch
föit  Konrad  Lorenz,  Altenberg
bsi  Greifenstein,  Nobelpreis-

- träger  für  Mediziö  und Phy-  '
siologie,  Begründer  des 1nsti-
tutes  für  vergleichende  Ver-

' haltensforschung

19.15  Kinder  erzählen...

19.30  Zeit  im Bild
20.15  Quiz  in Rot-Weiß-Rot

21.Ö3 Dallas
Mit  Barbara  Bel Geddes,  Jkn
Davts,  Patrjck  Duffy,  Linda
Gray,Lrrrya4*a1man  ___

aa :  %  -l  . "

al '.'
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. ,,l)aß.Le%Cßen  llal'nJ-'nTRl  j.ilThaa
Gray  (Sue  EIIen)  nv»d  Horard.  '
Keel  (Clayton  Farlxm»)

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  Club  2

anschl.  Schlußnachrichten

. I l l i  j ,i %, l l .
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Mo  FS 2 '20.15)

Familie  Merian

,,Schon  wieder  eine  Krise?"

V071  Jörg Mauthe.  Mit  Dany  Sigel, A?[red Reiterer,  Stefan Fing,
Irina  Wanka,  Felix  Rfü+'ier, Gabriele  Schttchter,  Hannes  Siegl, Ema-
anauel Schmied,  Maria  rVhanzel, Migauel Herz-Kestranek,  Gretl  Elb, Emil
-Stöhr. Regie: Walter  Davy

FS 1 DlEf'Th:
14.  DEZ:

9.00  Ffühnachrichten

9.05  Am, dam,  des

9. 30 Engllsch

10. OO Schulfernsehen
ßo arbeltet  unsere
Schuhindustrie

10.30  Die großen  Wallendas
Film,  1978
Mit  Lloyd  Bridges,  Britt  
Ekland,  John  van Dreelen

12.05  Männer  öhne
Nenren  SW

-,,Der  gewässerte  Schwieger-  s
vater"  "
Mit  Bobby  Vernon

12. 15  Sport  am Montag

13. 00 Mittagsredaktion

17.00  Am, dam,  des

17.25  Auch  Spaß  muf!l sein
17.55  Betthupferl

18't»O Die  tolldreisten  Strei-
che  dea  Dick  Turpin
,,Rlvalen"
MitiRichard  O'Sullivan,  Chri-
stopher  Benjamln,  Michael
Deeks  u. a.

18. 3ü  Wir

19. 00  österreich-BHd

19. 30 Zelt  im Bild
20. j5  Argumente
21. 30 Spiegelbllder

Rosemarie  Kern  präsentiert
Paul rlom  und  sein
Lieblingsbuch  -

22. 15  Ljterarische  Revue
Fo1ge 4: 8chaubude  zum  Drit-

- ten Reich  (3925-1933)
Mit  Margot  Mähler,  Johanna
Mertinz,  Rudolf  Buczolich

23. 00 8port
23.25  8ch1ußnöchrichfen

ARD

10.OO Tageaschau  und
Tagesthemen  (ZDF)

1t10  Eln Münchner  In
New  York  (ZDF)

11.56  Globua  -  Dle WeR,
von  der  wir  leben
(ZDF)

12j5  0peratlon  Kana-
rlenvogel  (ZDF)

12. 55 Presseachau  (ZDP)
13. 00 Tagesschau  (ZDF)
13.15  Vldeotext  für  alle
15.40  Vldeotext  für  alle

1166:115o DTr! :acshcahtzasuucher
Australiens

17.00  ,,Mal  sehn,  wie's
weltergeht?l"

17. 50 Tageaachau
18. 00 8ingen  um aechs
anschl. Sandmännchen
fl1.25 Wheels  -  Räder

19. 25 Aktueller  Bedcht
20. 00 Tagesachau
2€1.1!i Allea  oder  nichta

Spiel  und 8how mlt
Max Schautzer

21.00 Report
 Daten -  Bllder  -  Hln-

tergründe

21. 45 Dallas
Rache ist süB

22. 30 Tagesthemen
23. 00 Arena

Kultur  vor Mltternacht
Thema:  Die Welt ist leer
Wie slnnvoll ist unaer
L!iben?

O.OO Tagesschau

ZDF

10.23  Rekl=
» (ARD

13j5  Vlde-
15.40  Vlde-
15. 57 ZDF

Ihr  P
16. 00 heut-
16.04  Mos=

anschl.  heut
16. 30 Eln F

Im Ao
17. 00 heut
17.08  Tele

Das a
-  Der
den P

17. 5ü %P=
ölß
Löwei

18. 13 Eln  !
anschl. heut
18.30  Dle  :
ia.sr  zop

Ihr  P
19.00  heut
19.30  Der

Fllm !
Fend:

2t €)O h*ut
21. 20 Wer

Enis
über
St.hu
Beric
Kuhn

22. 05 Cau
odei
Der

23. 40 heut



-+  FS  1 MITTWOCH
15.  DEZEMBER FS 2

Die  Tür  mit  den  7 Schlössern

Nach  Edgar  Wauace.  Mit  Heinz  Drache,  Sabine  Serrselmam't,  Hans
N  iel:im,  Güela  Uhle'n,  Pinkas  Braiin,  K,laü  Kins7ci,  Eddi  Arendt  u. a.
InLoruion  geschehenwjeder  einmal  urberkRrliche  Morde.  Auf  dem  Wa-
terloo-Bahnhof  isteinGeistlicher  tützusammengebrod'ten,  undeinhilf-
'r'Bicher  Unbekav'tnter  versuchte,  ihm  eivmg  Sdglüml  zu  enhnenden,
deri  der  Totean  einem  Kettchen  beisich  trug'.  Für  deri  jurrgen  Inspektor
Martin  von  Scotland  Yard  %t das  der  erste  Anhaltspiinkt  für  seine  U71-
temtchttngen.  Der  Tote hatte  astch  eirgen Brief  bei  sich,  der  ihn  zu  demkluokatert-  iiM-N-okxr  Haveloc  bestellte.

ßeite 6 4

3ch1oß mit  späten  Gästen

7er  stört  die  weihwolle  Stimmung?  F?2T Mariarbrye  nnd  itiren  Freund
[ihal  Mngt  viel  davon  ab, ob das Fest  a4  dem Schloß  ein  Erfolg  wird.
'nser  Bild  zeigt  Ulli  Mel)er  (Mmianne),  Alfred  Reiterer  (Nihal)

9.00  Frühnachrichten

9.05  Auch  Spaß  muß  sem

9. 35 Französisch

10. 05 Schulfernsehen  SW
Unbekannte  Nachbarschaff
JugosIawien-SIoweniH

10. 35 Schußfahrt  zwischen

Pol  und  Pa1men
Der  weiße  Sport  im Land  der
unbegrenzten  M5g1ichkeiten

11. 20 Wunder  der  Erde
Der Rheinfall  von

Schaffhausen"

11.45  Argumente

13.00  Mittagsredaktion

17.00  Der  vertauschte  Prinz

17.30  Madita

17. 55 Betthupferl

18. 00 Tele-Ski

18. 30 Wir

19. 00 österreich-Bild

mit  Südtirol-aktuell

19. 30 Zeit  im  Bild

20. 15 Die  Tür  mlt  den  sieben
Schlössern  SW
Film nach Edgar  Wallace,
1%2
Mit  Heinz  Drache,  Sabina
8esse1mann,,  Hans  Nlelsen,
Gisela  Uhlen,  Pinkas  Braun,
Klaua  Kinski,  Eddl  -Arent  u. a.

21. 45 ,,Wö  bin-  ich?"
Jahres-SchIußverlosung

22.15  Sport

22.45  Sch1u8nachrichten
22.50 Sendeschluß

16.45  Fragestunde

18.00  Land  und  Leute

18.30  Kreuzfahrten  eines
Globetrotters  -
,,Der  Waschtrog"

18. 55 Zeichentrickfilm
19. 00 Wohin  mit  der  Angst?
19.15  Kinder  erzählen...
19. 30 Zeit  im Bilo
20. 15 Calb  Central

21. 05 Nichts  Neues  unter
der  Sonne

21. 50 Zehn  vor  zehn
22. 20 ,,Kunst-Stücke":

Vom  Schreibtisch
Jutta  Schutting  liest  aus
,,Liebesgedichte"

22.30 Das  grüne  Herzflattern
Eine  Kabarettsendung  von
und mit  den,,Gal(I)eristen"
aus Graz
Mit  Gerad  Klimek,  Sepp
Trummer,  Peter  Uray, Franz
Friedrich,  Ernst  Prassel

%-  rs », 20.I5
Krirranalassistüt  Holrns  (Eddi
Arertt)  ze3gt  Inspektor  Mavtin
(Heinz  Dmche)  und  Sir  John
(Siegfried  Schümberg»ein  wich-
tiges  Ivwliz:  sieben  Schlüssel  an
einer  Kette

ARD

1ö.OO Tagesschau  und
Tagesthemen  (ZDF)

11. S5 Umschau  gDF)
12. 1ö Report  (ZDF) ,
12. 55 Presseschau  (ZDF)
13. 00 Tagesschau  (ZDF)
13.15  Vldeotext  für  alle
15.40  Vldeotext  für  aHe
fli.10  Tagesschau

16. 15 Wer  bietet  mehr?
Amüsantes von engli-
schen Auktionen

17. 00 Robkison  Crusoe
17.25  Träume,  dle kelne

blleben
17.50  Tagesschau
laA(}  8aarbrÜcken  um

secha
anschl. Sandmännchen

18.20  In 8achen  Adam
und  Amanda

fl1.55 Christlan  und  Chri-
atiane

19. 25 Aktueller  Bericht
20. 00 Tageaschau
20.15 2wei  Wochen  Im

Wlnter
Wle dle Armee Polen
übernahm

Szenltt.he  Rekons)ruk-
tlon der Ereignlase In
Polen im Dezember
teai

22.00 Da irrten  die  Pro-
pheten...
Fllm ÜberVoraussagen
und Wirklichkelt
Von Ule Eith und Tho-
mH  von Randow

22.:X1 Tagesthemen

ZDF

1ö.23 Der  Heuler  (ARD)
13.15  Vldeotext  für  alle
15.40  Vldeotext  €ür  alle
1S.57 ZDF  -

Ihr  Programm
16.00  heute
16.04  Rappelklste
anschl. heute-Schlagzeilen
16 J5  Dle verlorenen

Inseln
Chrlstian, der  Segler

17 .00 heute
17.08  Tele-1llustrlerte
anschl. heute-Schlagzeilen

18.05  Raumschfö
Enlerprise
seiae nach Babel

18. 57 2DF  -
Ihr  Programm

19. €R) heute
19. 30 Telemotor

Das Automagazln mit
Harry Valörlen

20.15 ZDP Magazin
21. 00 heute-journal
21.20 mlthvochslotto

7 aus  38
21. 25 Dle 8traßen

von  San  Franclsco
22.10 Elnander  verstehen

-  mitelnander
leben

22.1S F!arrer  Johannes
Kuhn  antwortet

22. 45 Tlschtennis-
- Europallga

Deutschland  ge-
gen  Jugoslawien

23. 45 heute

Bayern  3
18. 45 Rundschau
19. 00 Dlbs
19. 45 Am Ende
20. 35 We1tcup4kirennen

Abfahrtslaut  der Damen
in Plancavallo

20. 45 Rundschau
21. 00 Zeitsplegel
21.45 Z. E. N.
21. 50 Kino  Klno

Neues vom  Film
22. 35 Vofö  Kopf  zur

a Lelnwand
23.20 Rundschau
23.2S Newa  of the  Week

Schweiz
10.15  Abfahrt  Damen

Dkekiübertragung.
17.00 Der  Könlg  von

Narnia
17.45  Gschlchte-Chlschte
17.55  Tagesschau
1fl.OO KaruaseH
18. 35 Besuch  im 2oo

Walter Plüss präsentiert
'Tlere und Ihre Betreuer
Heute: Reptillen im Zoo
..Dählhölzll"  Bem

19. 05 DRS aktuell
19.30  Tageaachau
anschl. 8port
2q.00 Cafö  %dt'ral
21.10 öld  Jazz  Pub
21. 55 Tagesschau
22. 05 Zeitge;st
22.50 Tagesschau



RO-GRAMM

FS 1 DONNERSTAG
16.  DE2EMBEf1

FS 2 FS 1

9.00  Frühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des

9. 30  Land  und  Leute

10. OO Schulfernsehen
English  Theatre  presents:
A Man  lor  all  8easons

10.15  Schulfernaehen
Muslklnstrumente:
Dle  Ortlel

10.30  D €e Frau  mefner-

Träume
Mlt Marika  Rökk,  Wolfgang
Lukschy,  Georg  Alexander,
Grethe  We-iser  u. a.

12.05

12. 1S

13. 00

17.00

17.25

17.30

17. 55

18. 00

18. 30

19. 00

19.30

Color  Classics

Seniorenclub

Mittagsredaktion

Am,  dam,  des

Schau  genau

Madita  . a

Betthupferl

Bitte  zu  Tisch

Wir

österrekh-Bild

Zeit  im  Bild

20. 15  Schtoß  mit  späten
aästen
Ml  Erlka  Deutinger,  Peter
Neubauer.  Johannes  Tannhei-
ser. Justus  Neumann  u. a.

21. 25 Kroatien
Nation  im Schmelztiegöl  des
Vlelvölkerstaates

22.10  Abendsport

23AO  Sch1u«3nachrichten

16. 30  Fragestunde

17. 45 Schulfernsehen
T*chnlken  der  blldenden
Kunat:
.Email

18,00  Unterwegs  in  öster-

rekh
,,StjJte  Tage?"  ,,.

18.30  Kreuzfahrten  eines

CluLibli  vlLi  .»
,,8trandgut"
Mit  Dieter  Laser,  Karin  An-
selm,  Joactiim  Dletmar  Mues

18. 55 Zeichentrickfilm

19. 00 Wohin  rmt  der  Angst?
Ulrich  Hommes  im Gespräch
mit  Bischof  Georg  Moser  aus
Rottenburg  ,

19.15  Kinder  erzählen...

19.23  Werbung

19. 30 Zeit  im  Bild

20. 15  Di*  Udo-Jürgens4how
,,Lust.am  Lsben"

21. 46  Werbung

21. 50 21fin  vor  zehn

22. 20 0lub  2

ansctd.  8ch1u«3nachr-chten

4-  FS 2, 20.15
Nicole  Filipelli,  der  eingewie-
nerte  Italiener,  spielt.einen  über-
sertsiblen  Cembalovirtuosen

FREITAG
17.  DEZEMBER

t

9.00  Fnühnachnchttn

9.05  'Am,  dam,  des

9.30  Russisch

1a.-OO  Schulfernsehen
Techniken  der  blldendan
Kunst
Email

14).15  Schulfernsehen
füld  und  Muslk

10.30  Der  Herr  der

sieben  Meere  SW
Film,  1940
Mit  Errol  Flynn,  Clavde  Flains,
Brenda  Marshall,  'Flora  Rob-
so(i,  Henry  Daniell  u. 4

12. 15  Kroatien

13. 00 Mittagsredaktlon

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Madtta

17.55  Betthupfed

a18.00  Pan-tiptikum

affl.30  Wtr

19ä  österreich-Elild

19 i30  Zeit  im  Bäld

20 .15  Kottan  ermättelt
,,Entführung"
Mit  Lukas  Resetarits,  Walter
Davy,  C. A. Tlchy,  Bibiane  Zel-
ler, Gusti  Wolf,  Kurt  Weinzlerl,
Maria  Bill,  F1orian Böhm,
Christianq  Rücker,  Chris
Lohner,  Hans  Peter  Hoffmann,
Lou  von Burg,  Carlo  Böhm

21.20 tJ  Untergang  Wiens
Eln groteskes  Fernsqhspiel
Mit  füan Desny,  Kari  Merkatz,
Wolfgang  Preugs

22 .10  Sport

22. 20 Nachtstudio

23. 20  Schlußnachrichten

23.25  Sendeschluß

FS 2

16. 15  Fragestunde

17. 30 Unsere  Schule
Thema:  Das Klnd-hat  Schwie-
rigkeiten  mit  seiner  Umwelt

18. 00 Die  Galerie

affl.30  0hne  Mauikorb

19.15  Kinder  erzählen...

19. 30  Zeit  im füld

20. 15  Telemed

21. 20  Polltlk  am  Freffög
mit  Zehn  vor  xehn

22. 20 Fünf  Tage  bk  nach
Hause
Film,  1978
Mit-Geor6e Peppard,  Savan-
nah Smith,  Neville  Brand,  Wil-
liam  Larsen  u. a.
Pryor  Ist vor  sechs  Jahren
we3en  ein«  Mordfalls  verur-
teilt  worden;  eine  Woche  vor
'Ende  aelner  Göfängnlsstrafe
bricht  er aus, als er hört,  daß
seln kleiner  Sohn  bei elr+em
Verkehrsunfall  ver4etztaworden
ist. Er  muB sich  von  Lquisisna
nach  'Kalifornien  quer  durr'
das L:and-durohschlagen.

0.05  Schfüßnachrichten

4-  ys z, ]0.30
Piratenabenteuer  gibt  es  mit
Errol  Flynn

ARD

10. OO Tagesachau  und
Tagea1hemen  (ZDP)

11. 55 Uimichau  (ZDF)
12. 55 Presasischau  (ZDF)
13. fö) Tagesschau  (ZDF)
13.15  Vldeotext  für  all*
15. 40 Vldeotsxt  für  all*
16. 10 Tag*sachau
16. 15 DerMann  an ihrer

8site
Fllm von Anri Schäfer

17. W Dia  Abentauar  vot
Torn  t+awyarmd
Hucklabeny  Fl;n

1T.W  H*rr  Ro»l  iuet+t

Brsino BauaitQ
17. 5€1 -Tag*asd+au
18. OD Mualk.um.aacha
ansohl  äandmänndian
18. 2S -Dle araahüp%r

Bexwk4et  der

Flug öne  Flügel
19. 25 Aktueller  B*r+cht
.20.00  Tageaschau
anschl.-D*r  7. 61nn
20.1a Dle  Fems*h-

Dlskusalon
2100  Rudia-Tagesahow
21. 30 Rätaetfkig  (10)

Die Jagd mit dem Hub-
schrauber
Mit Günther Jauch und
Rudoll %hhger

22. 30 Tageathemen
23. 00 Zoltön  Kodöty

O.OO Tag*sschau

ZDF

10.23  Tlsehtennis-
Europallga
Deutachland  ge-
gsn  Jugoslawien
4ARD)

1t25  PfanerJohsnnea
Kuhn  antwortet
(ARD)

i2.10  ZDF  Migazln  (ARD)
13.'16 Vldsotexl  lür  all*
15i40  Vldaotext  für  alle
15.57  ZDF  -

Ihr  Programm
1&W  Neufö
16.04  81aben  Künall*r
anschl. tieut*4eh1agz*1ffin
1ä;3ä  Immai  Ärger  mtt

Pop
17.00  haufö
17.Oa Tele-ltk»strim*
1T50  ...  und  dl*  Tuba

bläat  der.Huber
anschl. heut*4ch4ag»H*n
fl1.2Ö Oliiiilubk  »füliim»

und  D«. Wa €aon
18.57  ZDF  -

Ihr  Programm
1g.OO h*uta
19.30  DÄ@ udo-

Jürgena4how
Lust am Leben
Es splelt die Pepe
Lienhard-Band

21.00 heute-iournal
21. 20 Eln  Kampf  um

Jeruaalem
22. 2a Vom  Überatehen

der  8türme
23. 50 heute

Bayern  3

ia;4s  Rundichau
19. (X) Eine  schöne  Ba-

ichening
Komödle von Albein
Husson

20. 45 Rundsehau
Nachrichten  -  Berk.hte
-  Wettervorhersage

2L«)O EIfi*  Pertramer-aa
aaat  bei  Joaehlm
Fuchsb*rger

2t45  BR unterwega
Gespräch mlt dem Pk
bllkurn

ansch4. Runl*ehaH

Scbweiz

J.2ä  alak+m  Oamen
1. Lauf

2. Lauf
1a.Oa  Tvffpunkt
ffl.45  Daa Spldtmus
17.1ß  M*dmrmritmhe

bruiungan
11.Ni.  Tagaaachau
'fflAO  KarussaTh

18. 30 Dls  Märchenbraut
19. (15 DRß  aktuell
19.30  Tagesachau
anschL 8port
20. 00 Flöhe  hümn  Ist

lalchter
21. 05 Uncle  8am'a

fllegender  Zlrkua
21. 60 Tageaschau
22. 00 Heufö  In 8örn
22.10  8chaup1atz

ARD

affl.(H) fag*sschau  und
Tageathemen  (ZDP)

ffi.&i  Prea*eachau  gDP)
1ß.OO Tageaschau  (2DP)

16.40  Vldeotad  für  al»
Elne Auswahl aus dem
JJ)ebol

10.ÖO Tag*iachau
1ßM  Daa unerläfülche

Maa
Ana41ftgng xum Nach-
denken  üör  Versuctm
mltiTieren'

1'fAri  Tuui.liiiiiHiiU  Rliiv
17.6«1 ?ag*iactlau
N.O €l ?lpö  um wdha

Heute: Theatsr
anschl  aaidmännchan.
'fflJt  k:PauU-Lu-

&6f  hn «tug  zum.grü-
nan  Kranta
KlnderHeder

19. 2S Ajitualmr  !lerAcht
20. fü) Tageaachau
'2 €116  Unl*r  kunea

L ben
FJ lelfllm  aus der DDR
von  1981
Flegle: Lothar Warneke

22.06 Plusmlnus
Ciaa Afü)-Wlrtschafts-
magazln

22.3«I Tageithem*n
mit Berlcht  aus Bonn

23jXI  Taton
Mord  auf Raten
Von  Frltz Eckhardl

0.25 Tagasschau

ZDF

10 j3  Dle udo-
Jügena4how
(ARD)

11 .5J Eln Kampf  um Ja-
rusalam  (ARD)

1{1.18 VJd*otexl  für  all*
16.40  Vldeotext  für  alle
15.57  ZC)P -

Ihr  Programm
1 €.üO haut*
».04  Plnnwand
10.20  khüt*r-Exprd

Ein Journal für Mäd-
chen und Jungen

ff.ÖÖ  tmul*'  y
17.Öa Tö-lHuatrlerl*

Dai  aktuelle  Th*ma
--Der  gu)e Rm -  -Aus
den Bmdesländern  -
8pon  -  unteföaltung

:iimiliL Iföuta  üCtlmHollon
Thm'undfömy

I €I.H  födi-und  Dool
Gmapenst än 8ord

11.87  2DF  -
Ihr  Pmgramm

19.(K1 heute
19  30 Auslandslournal
20.15 Kottan  ermltteit

5'r)t1ührung
2'1.15 Expedltlonszisl

Negev

22.00 heute-lournal
22.20  Aapekte
22. W Spod  am F'reltag
23. 2€I Eln Nachtclub

fiir  8arah  Jane
Amerikanlscher  Spiel-
film aut  dem Jahre
1940

Bay@rn  3
1L4i  Rundschau
19.00  In=den  8ümpfen

und  Wfüörn  Flnn-
lanö

19.45  Böyern-R*port
a18  8tromi1ömng
21 J  unbekannt»

Deutiahland:
Rtmkihand-%lz

22.0ö Rundachau
22.16  fiport  heufö
:22.3Ö Z. ff. ?L
22.3ß  Kmd«.  Mü«er  und

*inasneral
«lffl  Rur4HbffiU

Schweiz

1 €.3D m*  Nkippet4how
Gast: Maa Davm ,
Regö:  peter  Harrfö -

1 7. €1€I D«  KWg,v*n
mrnla

'17.46 aachlchte-Chhichte
17.W  Tag*asehau
1a.OO Karuaa*H
18.3t  Inserate-Raten
1&Oei  DRl.aktuell
19.30  Tag«schau
anschL ßport
2€1,(10 Fyraab%H
20.»  Rundachau
FAO  Tageaschau

21a :0:i27  :rm  dlchSpml-
fllm 1945
Reglei  Allrsd  Hltchcoch

23.40  Tagesachau
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Fr  FS 1 20.15

Kottan  ermittelt
,,Entführung"

Der  n%cht  mehr  ge-

fmgte  Popsanger  Ro-
bert  Weller  (Stefan
Weber)  soll  nach  einem
Toumeeauftritt  ent-
fit)irt  werde'n.  Die  Ta-
ter  fordern  zwei  Mil-
lioizen  I"segeld.  Anf
uanserem  Bild  Kottan
(Lukas  Resetcrits)  mit
Weller.

NOVOROll
die  iieut  nülls»Jt-hngvnrrA;«  »i

die  m#  ihrem  Luftpolster
twibcJ»cn  rk»lgfläche  und  Fenster
ror  Lärm.  Kä«eaund  Hhe  schützt.

;icherheitskurbettrieb  gegen  Hochheben  der
Rol1fläche  (Einbruchschutz)

» Leichte  Reinigung
» Keine  Windgeräusche
» Neuartige  Blendenform

Der  Universalschutz  vor
dem  Fenster.
Zum  nachträglichen  Einbau.
Steuerbegünstigt.

, %atgng,. Verkauf, Montage:

rriffit2Do1enz, 1070 Wien,
Lindeng.  3ü,  Tel.  93  96  91
oder  bei Ihten Raumausstatiern
in ganz österreich.

n Colorado  ist
ir  Teufel  los

xkob  Lieblich  wettet  mit  sich
'lbst, daß  er'nach  seinem
:zttreffm  rhn  größten  Trot-
l vois  Pouxlet  VaUey  ken-
*zler;ten  wird.  Damit  er  die
ette  gewimt,  fragt  er  gleich
:ich dem  starksten  Mamz  im
rt -  Juinbo  McCall.  Jakob
reift die Aäche einer  Zi-
yrre  in  Jxtmbos  Kaffee  ab.  Es
imint  zu  e%rtem  Faust
tmpf.  Dabet  zeigt  Jakob,
U3 er si'ch so etawas leistert
.7)7Z: '

Bes:hvzerce.i  beim  Harnlassen?

Eln  Thema,  das  nicht  nur  ä1tere  Märiner  angeht.
Eine  austührliche  Informationsschrift  zu diesem
Leiden  können  Sie  kostenlos  und  unverblndlich
anfordern  bei

BIOFLOR  GmbH,  Abt.  ö,  Postfach  107,  6308  Butzbach.

erausgebär,  Eigen)ümer  und Verleger:  Programm-Zeitschriffen  Verlagsgesellschaff  m. b. H. -ir den In'halt verantwortlich:  Redakteurin  Hilde  Bretterbauer,  Halbgasss  24, 1070 Wien, Tel.155 72 -  Druck:  Herold  Druck-  und Verlagsges.  m. b. H., 1080 Wien,  Slrozzigasse  8.

FS 1 SAMSTAG
18.  DEZEMBER FS 2

9.00 Frühnachrichten

9.ü5 Englisch

9. 35 Französisch

10. 05 Russisch

10. 05 Advent  in der  Wachau
11. 10 Konzert  am Vormittag
11.55  Nachtstudio

j3.00  Mittagsrödaktion

14.30',,Zum  Wieder-Sehen":
Drei  Mäderl  um
Schubert
Musikalische  Liebesromanze,
1936

Mit Maria Andergasl  Gre(l
Theimer,  Else  Elster,  Paul

'Hörbiger,  Gustav Waldau u. a.
16. 00 Hohes  Haus

17. 00 Jolly-Box

17.30  Flipper
,,Flipper  kann  nicht  hören"

17. 55 Betthupferl

18. 00 Zwei  x sieben

1B.25  Guten  Abend  am
Samstag...  sagt
Heinz  Conrads

a18.50 Trautes  Heim

19.00  österreich-Bild  mit
Südtirol-aktuell

19.30  Zeit  im Bild

19. 50 Sport  "

20. 1S Caterina

.21.50 ßport  '
Ö2.25 Rock  und  Klassik

Von und mit Eberhard
Schoener

Höhepunkte  einer
Veranstaltung aus der  Rudi-
Sedlmayer-Halle in München

?3.55  Schlußnachrichten

16. 15 Lieben  Sie  Klassik?
17. 00 Die  liebe  Familie

17. 45 Wer  will  mich?

18. 00 Zwei  x sieben
18. 25 Tfailer

19. 30 Zeit  im Bild
19. 50 Ein  Fall  für  den

Volksanwalt?

20. 15 Einen  Jux  will  er  sich
maChen
Posse mit Gesang in vier Auf-
zügen  von  Johann  Nestroy
Mit  Michael  Janisch,  Isolde
Halwax,  Rudoll  Buczolich,
Robert  Meyer.  Karl  Mittner,
Lilly  Stepanek,  Fritz  Muliar

22.20  Fragen  des  Christen
22. 25 In Colorado  ist  der

Teufel  los
Film,  1958
Geschichte  eines  Mannes,  der
auf  Rinderweiden  Schafe
züchten  möchte
Mit Shiraley MacLalne,  Glenn
Ford,  Mikkey Shaughnessy

23. 50 Hundert  Meisterwerke
Duccio  di Buoninsegna:
Chrisfüs  heilt  einen  Blinden

O.OO Schlußnachrichten

4ffl  FS I, 20.I5
Eine  Shou»  mit  Caterina  Valente
uand  iritematioryaleix  CAsten

AnD

10.OO Tagesschau  und

Tagesthem@n  (ZDF)
1t.55  Umschau  iZDF)
12. 55 Presseschau  (ZDF)
13. 00 Ta@eaachau (ZDF)
13.15  Videotext  für  alle
13. 40 Vorschau  auf  das

ARD-Programm
der  Woche

14. 10 Tageaschau
a14.15 8esamstraße
14. 45 ARD-Ratgebera

Technik
15. 30 Ihr  größter  8ieg

Auslralischer  Spiellllm
von 1978
Regle: Ross Dimssy

17. 00 Blickfeld
Kirche  und Gesellachaf!

18. 00 Tagesachau

18. 05 'Dlg'lpö0schfü
19. (H) Sandmänn6hen
19.10  Daten  der  Woahe
19.25  Aktueller  8ericht
zu.uu iaHaaachau
?n 15 Zum  Blauen  Bock

Musik  und Humor  belm
Äppelwol  mlt Helnz
Schenk
Regle: Dleter  Wendrich

21.45  Zlehung  der
Lotlozahlen

anachl.  Tageaschsu
Daa  Wort  zum
ßonntag

22.05  Karawane  der
Prauen
Amerikanischer  Spiel-
film von 1951

O.fö) Taget+schau

ZDF

10.23  Eln  Nachtclub  für
Sarah  Jane
(ARD)

12.10  Auslandsiournal
(ARD)

12.00  ZDF  -
Ihr  Programm

12.30  Nachbarn  in
Europa

14.45  heute
14. 47 Dia  Verwandlung

dea  bösan  Wolfs
15. 10 Schau  zu -

mach  mit
15. 20 Die  wllden

Schwäne
16. 20 Splel  mit  Klassik

und  PÖP
17. 04 Der  große  Preis

Bekanntgabe  der Wo-
chengewinner

17.05  heule
17. 10 Länderspiegel
18. 00 Thommy's  Pop-

Show
18. 58 ZDF  -

Ihr  Programm
19. 00 heute
i9.30  Querschnitte
20. 15 Jeden  Mlttwoch
21. 65 heute
22. 00 Das  aktuelle

8port-Stud1o
Berichte  -  Interviews
-  Lotöozahlen

23. 1,5 Mord  mit  kleinen
Fehlern
Englischer  Splelfilm
aus dem Jahre 1972

Bayern  3

'ffl.45  Rundschau
19.00  Bayern,  wo'a  kaum

einer  kennt  '
Reise-Quiz  mit (ünf
Kandidaten  aus lum
Regionen  Baysrns
Regie: Gemt  Neuhaus

2ü.00  Klopfzelchen
Fernsehspiel

20. 50 Rundschau
21. 05 Z. E. N.
21. 10 über  Phantasie
22. 35 Mualk  von  Ottorino

Reap1ghi

Schweiz

16. 45 Öas-alüoksklnd
17. 35 aäch}ctite-Chischte
17.45  Teleaguard
17.55  Tagesaöhau
1ß.00  So  isch  ei  gali
18.40  Sport  In Kürze
18.50  Ziehung  des

Schweiz*y  Zahlen-
lottos

'19.00 Samachtig-Jass
19.3(}  Tagesschau
anschl.  Daa  Wort  zum

Sonntag
20. 00 Ilachtlige  bltte!

Unlerhallendes  vom
Bahnhot  Nebenwil

21. 35 Tagesschau
2t45  8portpanorama
22. 45 Drei  Engel  für

Charlle
23. 35 Tagesschau



ROGRAMM

ÖSTER  RilCH  ISCHi-R-tföR  F-UN  K

Österreich  1

6.00 Nachrichten
4.05 Musik  ffim Morgen
73)  ökumenische  Morgen-

feier  aus C)ö
a.15 Du holde  Kunst
9.ö5 ,,GuglhupT=
9.35 Ö 1 am Sonntag
9. 45 Glaubensgesprach

10. CIO Kathollscher  Gottes-
dienst

1Lm  Malinee
13. 10 Musikallsche  Tafel-

fieuden
14. 00 Der  dramatisier!e

Sonntagsroman
14.30  ..Dia  Baumeisjer

Gottes.'a  '

DIENSTAG,  14.  DEZEMBER

östeffeich  1  9.00 Gasungen  und  gaspielt
10.05  Vergnügt  mlt  Musik

8.00 Nachrichten  1LO[) Lokalprogramme

6.12 Musik  am Morgsn  1f.30  AutoTahrer  unterwegs

7.00 Morgenjournal  12.45  Lokalprogramme

7.35 Barockmusi)i  17.10  österreicher  über

8.15 Paalk.clo  österreich

9.05 Schulfunk  18.00  LoÜalprogramme

10.30 Konzer!  am Vomilttag  19.00  üas  Traummännlein

i2.00  Mmagslournal  19.05  Musikklste

'  13.Oq OpemKonzert  19.35  Allwell  lusllg,  frlsch

14.30  Von  Tag zu Tag  und munler

15.05 Musik  unaerer  Zelt  20.05 Muslkland  öaterrelch

16.05  Kamrnerkonzer!  22.00 Nachrlchten

17.10 Kultur  aktuell  22,_10 Sportrevue

57.30 ,,Texte=   22.25 Sendeschlua

17.45  Erloischt  und  ent-  !

deckt  österrelch  3

18.(X) Abendlournal
18 30 Slrauß  & Co.  5.00 Nachrlchten

tg.oo  Schulfunk  extra  5.05 Der  Ö-a-wecker

F).30 Was sollader  Klang  8.05'  Bitte,  recht  frsundlk.h

in melner  Hand?  9.05 Rocklng  Flfties

20.00 ,,Das Märchen  von  9.30 Tagträumer

Goldmarle  und  Pech-  10.05  Erica  Vaal

Ilese':  Hörspiel  1L05  Hltpanorama

2töO  Llterajurmagazln  12.00  Mitiagsjoumal-

2212."00 WNh'scahat'joduain'a'la" 13.45  j)  3 dabei
13.00  Punkt  eins

22.15 0psrnkonzerl  14.05  Nach  der  sahuie

23.15 Nachtkonzert  16.05  Die Musicbox

0.05 ,,Betthup%rl  lCy dle  16.05  Evengreen  -

GroBen'a  17.10  Teestunde
18.05  ö-3-Spez1a1

österrelch  Fleglonal  18.30  Sport  und  Muslk
19.05  Treffpunkt

5.DD Nachrich!en  21.05 ö-3-Jazz-Haus

5.05 Blasmusik  22.00 Nachtjournal  _

5.35 Munter  In den Morgen  - 22.15 Gedanken

8 D5 Lokalprogramme  23.05  Musik  zum  Träumen

8.ü5 Magazin  für  die Frau  O.05 Ö-3-Nachtexpreß  

MITTWOCH,  15.  DEZEMBER

Österreich  1 liöO  Loka0program('ne
11.30  Au(oTahrer  unterwegs

8.(XI Nachrlchten  , 12.4Fi  Lokalprogramme

0. j2 Musik  am Morgen  17.10  ,,Alkis  klar,  Herr

7.00 Morgenioumal  Kommissar?=
7.35 Barockmuaik  18.00  Lokalprogramme

ß. 15 Pastlccio  19.00  Das Traummännleln

9.€)5 8chu1funk  19.05  ,.Wendelin  Grübel"

X13)  Konzert  am Vormlttag  19.35  Allweil  lusiig,  frisch

12.00 Mlttagsjournal  und munter

13. €)0 0pernkonzert  20.06 Lokalprogram'ms

14.05 ,,Der Graf Luna",  21.00 Ganz leltl erk1ing3
Roman  Mualk

14.30  Von  Tag zu Tag - 22.00  NacRrichten  -.

is.os  Muslk  unserer  Zelt  22.10 Sportrevue  _ :

18.D5 zMeuiisik +m Klang Ihrer o@l@n@kh 3
17.10 Kulfür  aktuell

17J)  ,,Texte'a 5.06 Der  ö-3-Wecker

17.45 unsere Gesundhelt ß.05 Bihe,  reeht  f<eundlk.h

18.00 Abendjournal 9.06 The  Raaring  Sixties

1B.30 Meister des Erzählena  9.30 Tagträumer

19.00 0RF-Sfüdisnprogr.  10:05  La Chanson

19.30 Kammerkonzert 1p.30  Muaik  lÜT mlch

21.öO Eialzburger Nacht-  11.05  HRpanorama

8tudi0 12.0ü  Mlffagsiournal
22.00 Nachtjournal i3.00  Punkt  eins

22. 15 Gäsie machen Muslk- 1:t45  ö  3 dabsl

p;ogramm 14.05  Nach  der  St.hule

0j)5 ,,Betthup!eil Tür dle 15,@5 Die Musicbox

_,_ Großenaa 16.05  Evargreen
17.10  Teeafünde

Ös€ermch Fleglonal  18.!05 o-s-speziai
16.'30 Sport  u@d Musik

5.00 Nachrichten  19.05  Treffpunkt

5.05 Blasmuslk  *  21.05 Ö-3-Jazz-Haus

5.35 Munter  In den Morgen  21.55 Elnlach  zutfüNach-

8.05 Lokalprogramme  denken

8.05 Magazin  für  dle Frau  22.00 Nachtjoumal

9.00 G'sungen  und  Jspiell  22.j5  Gedanken

10.05  Vergnügt  miö Musik  23.05 Musik  zum  Träumen

FREITAG,  17.  DEZEMBER

österreich  f  9.00 Gasuri§en  und  gasplell
10.Os Vergnügt  mlt Musik

f!.OO Nachrichten  11.CK) Lokalprogramme

6.12 Musik  am Moigen  11.30  AutoTahrer  unterwegi

7. €+0 Morgen-jaurnal  12.45  !okalprogramme

7.35 Barockmuslk  19.00  Das Traummännmln

89:0155 sPacshtui?fculnpk 22Q1:ro DLoekratölpnreongdraemompeerät_
10.30  Konzert  am Vormlttag,  _  ten_führer

12.CN) Mltlagsjournal  22.(X» Nachrlch-ten

13.00  öpernkonzert  22.10  %ortrevue

14.03  ,,Der  Graf  Luna',  22.25  Sendeschiuß

Roman

i«.so  Von  Tag zu Tag  öaterreich  3

ts.os  Musik  unserer  Zeii
16.05  Muslca  saera  5.05 0Or ö-3-Wecker
1,1@  Kul!ur  akt  uell  s.os Bltte, recht  1reundllc+i

17.3@ ,,Texte=  g.os The Roarlng Slxilea

17.45  Das aktuelki  wlasen-  91aO TagÖräumer .
schafölahe  Buch  io.os Günther-Schlfter

. - 18.C)0 Abendlournal  11 05 Hi)panorarpa
1830  Kullnarlum  12.(X) 'Mlttägsjoumal  _

19.00  Forst.hung  In eis»r-  13m Punk( elns
reich  13.45 Ci 3 dabei

ffi.30  0rgelmuslk  N'o5 ö-3-P1ay11st
z,@  l,,  Brennpurikl  14.30 ,.PS - Parlnerschafl
2ü.45 Politische  Manuskrlpte  "d  sloh"'ha"=
2L00  Werkstatt  Hörspiel  1'o5  Muslc"ox
22.00 Nachtloumal  1'o5  Evergreen -
22.15 Porträt  beiühmter  17'o  Tees'nde

Orchester  18.06 Ö-3-Sjti2iä1
0.05 ,,Benhuplerl  lür  die  18"  s9o'  u"d M""k

Gro,n..  19. €)'1 Treffpunkt
2L05  Hard  Rock

Österrelch  Reglonal  2"  Ma"'a wa"a
21.55 Einfach  zum  Nach-

5.(X) Nachrichlen  deriken

5.05 Blasmusik  22.OC) Nachtjoumal

5.35 Munter  In den Morgen  22.15 Gedanken

6.05 Lokalprogramme  2S.05 Mfüik  zum Träumen  '

8.05 Magazln  lür  dle Frau  O.05 ö-3-Hitparade

SAMST  AG,  18.  DEZEMBER

österrelch  1  11.20  Lokalprogramme
1L30  Aulofahrer  unterwegi

6.00 Nachnchlen  12.45  Lokalprogramme  _

ß:05 Muslk am Morgen i179:o100 KDaabsaTre,aFkumaumsa9nrnazl: l!7.00 Morgenjournal
7.35 Baroc%m(iJ%  kommt  -

8.15 Pasllt.cio  19j)5  Sport.vom  Samslag  ,

9.05 Hörbilder  aj.20  Lokalprogrt)mme

1(}.05  Konzert  am Vomilttag  20.05  .iSalzburger  Advent-  '-

12. €)O Mlttagsjournal  singen  In memoriam

13.00  Verdiä  Opsrnwerk  K. H. Waggerla'

14.ö5  8e1bstporträ1  22.08 Spprtrevue

14.30  ,.Inlattt=  22.25 Lokalprogramme  ,

16.00  ,,Das Haydn-Werk=  0.05 Sendeschlua

16.05  Ex Ilbrls
17.10  Technische  Rurid-  ÖätOrffllCh  3  '

ächau
18.D5 Men1o  5.00 Nachrlchten  -

ia.ö  Hömbergs  Kaleldo-  5.05'  Dtir  Ö-3-Wecker  '

phon 8.05 Bltte,  iecht+iföndlich
19.00  Kraaslk  auf  Wunsch  9.05 Rocking  Fif!les

20.00 Da,jHrol)e  Weföheater:  9.30 Tagträumer

,,To(quato Tasso=  von  10.05  Vokal  -  Irvtrumental

J. W. von  Goethe  -  intemational  '

22.50  Naahrichten  und  Sport  11.05-H11panorama  I

23.00 Phonomuseum  12i00  Mlttagsloumail  

0.05 ..Betthupferl  für  die  13.00  Radlothek

Grohn=  15.05  Sport  und.  Musik  '

17.11 Evprgreen  '

österrelch  Reglonal  18.D8 Das jot-welß-rote
Radio

5.00 Nachrichten  19.00  Nachrichlen  und  Sporl

!i.0!3 Blasmuslk  aus Öster-  19.06  Amerlcan  Top 30

reich  21.55  Elnfach  zum Nach-

6.35 Munter  in den Morgen  denken  '

(1.05 Lokalprogramme  22.00  Nachricmen  und  Spor!

&)5  Familiönmagazin  22.10 Showtlme

9.CX) Ciasungen  und Japkm  23.05 Muslk  zuih  Träumen  '

10.05  Im Brennpunkt  x  O.05 ö-3-Nachtexprea

1€1.50 Österreichlsche  Blas-  1.(:16 bia 6.OC) Das Ö-3-

kapellen  musiz4eren  Nachtprogramm

MONTAG,  13.  DEZEMBER

österreich  1  I ii  oo Lokaloroars

6 0CI Nachrlchten
6.1j  Musik  am Morgen

7. 00 MorgerJournal
7.35 Barockmusik
8. 15 Paaticcio
9.ü5 Schullunk

10. 30 Konzert  am Vormiffag

12. 00 Mittagsjournal
13. 00 0pernkonzert
14. 05 ,,Moos  auf den Stel-

nen.=  Floman-

14. 3!O Von  Tag zu Tag
15. 05 Muslk  unserer  Zelt

16. 05 Für Fyeunde  alter
Musik

17. 1ö Kultur  aktuell
17. 30 ,,Texte=
18. 00 Abentl)ournal
18. 30 unterhaltung  am Mön-

lagabend
19. 00 Aktuellea  aus der

Chrlslenheit
19.30  Aus  Internatlonalen

Konzertsälen
2115  Z,oltän  Kodäly
22.00 Nacht)ournal
22. i5 Lieben  Sie Klassik?
23. 15 Nach(konzert

0.05 ,,Betlhupferl  tür  dle
Grobn=

österrelch  Reglorial

5.00 Nachrk.hten
5.05 Blasmusik  a
5.35 Munter  in den Morgen

e.os cobalprogiamme
8. C)5 Besuch  am Montag

9. 00 G'sungen  und g'spielt

15.00  Im Rampenllchl
i5.45  Der  Schalldämpfer
16. 00 Lieben  Sle Klasstk?
17. OCI Sonntagsjournal
17. 15 Das Magazin  der  Wis-

senschafl
18. CK) Nachrlchten
is.os  Ösförreich  In Amerika

19.05  Nsue  Muslk  kn
Gesprkh

19. 55 Musik
20. 15 ..La  'Ceneieiitola=,

Muslk  von Gloacahino
Rossinl

22. 50 Nachrlchten  und  8port

23. 00 Barockkonzert
0.Q5 ,,Betthupferi  lür  dlÄ-

Großerl'
0.10 Sendesch1u8

imme
11. 30 Autolahr;r  unterwegs-
12. 45 Lokalprogramme
17. 10 Alpenländische  Musi-

kanrenparade
18. 00 lokalprogramme
1(I.OO DaS Tiaummännleln
19.05  ,.Von  Sternlein  und

Llcmlein"
19. 35 Almeil  lustlg,  frisch

und  mun!er
20. C15 ,.Duett  Tür eine  8t1m-

me",  Hörspml
21 05 Lokalprogramme
22 .10 Sportrevue

österrelch  3

5.0C) Nachrlchten
5.05 Der  ö-3-Wecker
8.05 Bltte,  recht  {reundlich
9. 05 The  Roaring  Slxties
'jJ)  Tagttäumer

10.05  Gerhard  Bronner
1105  Hltpanorama
12. €)0 Mitlagsjournal
13. 00 Punkt  eins
13.4fi  Ö ä dabei
14 05 Nach  der  Schuk+
15 .05 Die Musicbox
16 .05 Evergreen
17 .10 Teestunde
18 .05 (5-3-Spez1a1
18. 30 Sport  und  Muslk
19. 05 Treffpunkt
21.05 ö-3-Jazz-Haus
2155  Einlach  zum  Nach-

denken
22.00.Nachtjourna1
22. 15 Gedanken
23. 05 Musik  zum  Tnäumen

12.  DEZEMBERSONNTAG,

Österdch  Regk+nag

8.00 Nacmichfön
6.05 Morgenbetrachtung
6.10 Fröhllcher  Sonntag-

morgen

6.35 Das evangelJche Worl
7. 05 Lokalprogramme
8. t5 Was gibt  es Neues?

Von und  m+t Heinz
Conrads

9. öO Lokalprogramme
9.45 Prominente  spielen

ihre liebllngsmelo-
dien.  Zu Gasl:  Lilll

Palmer  (1. Telll

iOä  Dle Funtterzähfung
1 L €)O FrüFisöoppenkonzert
12. 03 Autofahrer  unterwegs
13. 00 Lokalprogramme
16. 00 ,,Dusti  !ür  elne  Stlm-

rne",  Hörspiel
17. 00 Nachrlchlen
j7.10  Gang  dur,ch  den'Ad-

vent  '
19. €X) Das Traummännkiln

kommt
19j)6  Sport  vom  8onntag
19.20  Lokalprogramme
2ö.05 (hterreichrallye
22. €K) Nachrichten
22.08 Sporirevue

Ööt*nelch  3

DONNERSTAG,  16.  DEZEMBER

österreich  1

6.(X) Nachrichten
6.12 Musik  am Morgen
7.OC1 Morgenjournal
7.35 Barockmusik
8.15 Pasliccio
9. 05 Schulfunk

10. 30 Konzert  am Vorffllttag
12. 00 Mlt)agsjoumal
13. 00 Sängerporträt:

Hilde  Zadek

14. 05 ,.Dsr  Gril  Luna=.
Roman

1145'.30a5 vMou'aiTkaSn's'erTear !eil
' 1B.D5 Kammerkonzert

17.10  -Kultur  aktuell

17.30 ,,Tiexle=  l.

17. 45aD1e Imematfönale
Radiounlversität

18. 00 Abendlournal
1ß 30 Chanson  -  Feuilleton
19.00  Schulfunk  extra
19.30  Aüs  ös4erreich1schen

Konzerisäle-n

22.00 NachtloÜrnal '
22. 15 Sludlo  neuer  Muslk

23. 00 Nachtkonzert
0.05 ,,Bmthup%rl  Tür die

Großen'a

Östenekih  Reglonal

5.00 Nachrlchten
5.05 Blaamuslk
5. 35 Mumer  In den Morgen

6. 06 Lokalprogramme
8.D5 FAagazln  lür  die Frau

9.00 G'sungen  und g'spielö
10. 05 Vergnügt  mit-Musik

11.OO Lokalprogramme
1L30  Autofahrer  unterwegs
12.45  Lokalprogramme

17. 10 0pereltensp4elerelen
18. 00 Lokalprogramme
'L9.00 Das Traummännkiki
'1!).05 ,,Wlgwam=
19. 35 Allwell  lusllg,  frlsch

und  munter
20. 05 Lokffilprogramme
21. 00 Von  Melodle  zu

Mekidie

22J)C) Nachilphton
22.10 Spodrevue
22.25  Sendeschlud

öaterreich  3

5.€)O Nachrlchten
5.05 Der  0-)-Weckar
8. 05 Bitte,  recht  freundlk.h
9. 05 Rocking  Fiftms
9.30 Taglräu(njr

i0.o5  Marllni-Cocktall
11. ü6 Hltpanorama

12. 00 MlttagJournal
13. CH) Punkt  eins
13. 45 ö  3 dabei
14. ü5 Nach  der  Schu+e

15. 05 Dle Musicbox
18.05 Evergreen
j7.10  Teestunde
18.ü5 ö-3-Spezia1
18. 3f) Sport  und  Musik
19. 05 Tüeffpunkö
2L05  ö-3-Jazz-Haus
2t55  Elnfach  zum  Nach-

denken

22.0ü NachJlournal
22. 15 Gedanken
23. 06 Musik  zum  Tiäumen

16.05  Kopf-Hörv
,16.d5 Ewlrgreen

17.00  -8orin1aga1ourna1
a 1Y.15 Sport  und  Muöik

18. 05 Country  Music
19. 00 NachrlOhten  um  Spörl

F).%  63-H1tparade
2LO!i  F4nkverbindung.  Dle

Sonntagabendsendung
d@r Famlllenredak)lon

21. 66 Elnfach  zum  Nach-
dänksn

22. 00 -Naförk.hten  und  Sport  '

22. 10 15JahnsAusiro-Pop
23. 00 Naahrichten
23.06 Mualk  zum  Träumen
0.05 ö-3-Nach1expreß
1. 05 bia 5.00 Das-Ö4-

Nachtprograrnm
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Außerdem  möchte  Walser  beweisen,  daß es
auch  heute  in unserer  Zeit  möglich  ist,  ohne  Ma-
schinen  und  technische  Hilfsmittel  Töpferwaren

und  Keramiken  zu günstigen  Preisen  anzubieten.
Eugen  Walser  produziert  und  verkauft  seine
Arbeitcn  aus ,,Eugens  Keramik-Stube"  in eiriem
Trakt  des von  ihm  eingerichteten  ,,Paznauner

Bauernmuseums"  in Mathon.  Sein  Bestreben  ist
es nunmehr,  nach  der  gelungenen  Ausstellung

bei  der  Tiroler  Souvenirmesse  seine  handgeform-

ten Einzelstücke  auch  in seiner  engeren  Heimat
zur  Diskussion  zu stellen  und  in den  Verkauf  zu
bringen.

Al]e  Freunde  extravanter  Handwerkskunst

sind herzlich  einBeladen,  der Ausstellungseröfl
nung  am Freitag,  I0.  12.  1982,  beizuwohnen  bzw.
die  Ausstellung  während  der  Öffnungszeiten  der
Spar-  Vor  Filiale  Zams  zu besichtigen.

Keramikkurs  der  Volksschule

:,#
5 ;

Eine  Teilnehmerin  am Keramikkurs  der  Volksschule.

Seit  längerer  Zeit  veranstaltete  die  Volkshoch-

schule  Landeck  wieder  einen  Keramikkurs,  bei
dem sehenswerte  Werkstücke  geschaffen wur-
den.  Leiter  dieses  Kurses  war  Helmut  Widerin.
Eine  Auswahl  de(,,Kurs-Ernte"  ist  im  Schaufen-

ster  der  Passage  der  Buchhandlung  Tyrolta  in
Landeck  'zu sehen.  Die  kleine  Schau  vermittelt

einen  Einblick  in  die  Vielfalt  des  Kurspro-
gramms.  Beigegebene  Fotos,  Kursteilnehmer  bei
der  Arbeit  darstellend,  ergänzen  die  Ausstellung.

Krippenausstellung  in  Zams

Kutsleiterin  Sieglinde  Jtiger  mit  einigen  unter  ihrer  Anleitung  geschnitzten  Krippen.

Krippenausstellung  in  Zams
Die  Schalterhalle  der Raiffeisenkasse  Zarns

konnte  den  Andrang  der  Besucher  am vergange-
nen  Sonntag  nachmittag  zeitweise  nicht  fassön.
Das  Interesse  für  die  Weihnachtskrippe  hat  offen-
sichtlich  in den letzten  Jal'iren-noch  zugenom-

men.  Die  Österr.  Frauenbewegung  Zams  unter
GR  Mathilde  Köchle  f'ührte  heuer  zum  zweiten-
mal  einen  Krippenbaukurs  durch  für  dessen  Lei-
tung  wiederum  Sieglinde  Jäger  gewonnen  wer-
den  konnte.  Von  Oktober  bis  Dezember  fertigten
20 Teilnehmer/innen  an 12 Kursabenden  in der
HS Zams/Schöriwies  27 Krippen  an - davon  4
orientalische.  Die  Raiffeisenkasse  stellte  nicht
nur  den  Ausstellungsraum  zur  Verfügung,  son-
dern  leistete  auch  einen  Beitrag  zur  Anschaffung

der Werkzeuge.  Doch  lassen  wir  eine  Kurstei)-
nehmerin,  Maria  Lenhart,  gereimt,,aus  der  Schu-
le"  plaudern:

Im  Kallei'  in  dr  Zommer  Hauptschual

isch  a Mordsgetua;

do  geahts  die letschta  Wocha  lebhoft  zua:

d bippabauer  sei am  Weark,

dös  hoba  sicher  d Leit  schua  gmerkt.

Jeds  mocht  noch  Muschter  und  Moß

a Krippa,  dia  uam  gfollt

und  für  dia  ma  hot  da Plotz.

Wia  vo enk  jo  jeds  woaß,

inser  Krippaarchitektin  Sieglinde  hoaßt.

Und  d Leiterin  vo dear  Gilde

isch  holt  wieder  amol  d Mathilde.

Sie  miaßa  si schua  saggrisch  ploga.

da gonza  Plunder  zuachatroga,

daß  mar  hoba  olls  bereit,

wenn  mars  braucha  zu seir  Zeit.

A  Tischler,  Zimmermonn,  Maurer,  Moler

söt  jeder  Krippabauer  sei,

6ber  inser  Moaschterin  dös  gor  it verlongt,
sie halft  jedem,  wos  sie konn.

Ghoumarat,  gleimt  und  gschnitta  weard,

d Sieglinde  in der  Mitte  stehat.

Vo  uam  zum  ondera  muaß  sie giah,

schauga,  ob  sie richti  tia.

Bold  schreit  s ua und  bold  des onder:

. Sieglinde  kimm,  i brauch  a Glander!

Schiana  Schindala  muaß  ma  kliaba,

nocha  war  mar  schua  a Dachli  auchakriaga.

Sou  und  iatz  wara  d Maurer  dron.

d Fassada  yerputza  urm  mola.

Nocha  kimmt  d Sieglinde  mit  ihre  Forba

und  gibt  dena  Krippa  da letschta  Schliff.

Mir  Krippabauer  hoba  an Schtolz:

salber  homer  d Krippa  gmocht  aus Holz.

bold  weara  sie bar  Ausschte]li  schtia

und  d Leit  weara  soga:  Mei,  sei dia  schia!

Diats  ober  nit  vorlauter  Pflonz

aufs  Chrischtkindli  yerg;essa  gonz!

-Vierzylinder
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ÖVP-Sprechtag

mit  Bezirksparteiobmann

LA  Mag.  Kurt  Leitl
Der  ÖVP-Sprechtag  mit  Bezirksparteiobmann

LA  Mag.  Kurt  Leitl  findet  am  Montag,  den  13. De-
zember  1982  im OVP-Sekretariat  Landeck,  Mal-
serstraße  44, 2. Stock  von  9-11.30  Uhr  statt.

ÖVP-Sozialsprechtag

mit  Referent  Werner  Doblander
Der  ÖVP  Sozialsprechtag  mit  Referent  Werner

Doblander  findet  am  Dienstag,  den  14. Dezember
1982  im O»"P Sekretariat  Landeck,  Malserstraße
44, 2. Stock  von  9 - 12.00  Uhr  statt.

SPÖ-Sprechtag-
mitMag.  1)'ffller  Gu4Bi  iJn il,i  «

Am  Dienstag,  14.12.  1982,  in  der  Zeit  von  17.30-
19.30  Uhr  findet  ein  Spfechtag  mit  SPO-Bezirks-
parteiobmann  Mag.  Walter  Guggenberger  statt.
SPO-Bezirkssekretariat  Landeck,  Maisengasse
IO, (Eingang  Schulhausplatz).

SPÖ-Frauen  Landeck
Kinderbetreuung  an den

Einkaufssamstagen!
Kostenlose  Betreuung  der  Kinder  bis 10 Jahre

im  Vereinshaus  Landeck  am  Samstag,  dfö
12.12.1982  von  13-18 Uhr  und am Samstag,
18.12.1982  von  13-18  Uhr.

Die  SPARVOR  stel]t  das Zeichenmaterial  zur
Verfügung,  ffir  Weihnachtsbäckereien  sürgen  die
Landecker  Bäcker  und  Konditoren.  Ein  bunter
Nachmittag  mit  Film,  Spielen  und  Unterhaltung.

Die  9. öffentliche  Sitzung
des Gemeinderates  der  Stadtgemeinde  Landeck,
'-tndet  am Donnerstag,  16.12.1982  um  18.00  Uhr
im  Sitzungssaale  des Rathauses  statt.

Einladung  zum  %;ihnqehtstms»r
Zeit:  11.12.1982,  Ort:  Hauptschule  Fließ;

Dauer:  8 Uhr  - 12 Uhr'zu  kaufen  gibt  es: Kerzen,
Wachsfiguren,  Handarbeiten  und Christbaum-
schmuck;

Die  Gesellschaft  för
psychische  Hygiene

bietet  Hilfe  und  Beratung  bei Lebensproblemen
und psychischen  Schwierigkeiten.  Sprechtstun-
den:  Jeden  Mittwoch  von  15-18  Uhr.  Nervenärztli-
che  Beratung:  Dr.  Ullrich  Meise,  Sozialberatung:
Brigitte  Saurwein,  Psychologin  Dr.  Ingrid  Bald-
auf, Mittwoch,  14-18 Uhr.  Ort:  Beratungsstelle
Landeck  Schulhausplatz  4a, Telefon  3695.

Die  Beratungen  erfolgen  ganzjährig  und  ko-
stenlos.  Es können  auch  Hausbesuche  angefor-
dert  werden.

An  gesetzlichen  Feiertagen  ist unsere  Bera-
tungsstelle  geschlossen.

GEME1NDEBl  ATT

Kostenlos  und  verschwiegen  stehen  Ihnen  am
Dienstag,  14. 12. 1982 von  12-16  Uhr  unsere  Bera-
ter  gerne  zur  Verfugung.

)kJR Walter  Jäger:  Sozialarbeiter

Dr.  Heinrich  Braun:  Arzt

Dr.  Hermann  Schöpf:  Jurist

Prof'.  Dr.  Hubert  Brenn:  Psychologe  +  Pädago-
ge

Hr.  Dekan  Hans  Aichner:  Seelsorger

Fr. Mathilde  Köchle:  Leiterin
Wünschenswert  wäre  es, die  Sprechstunden  für

unseren  Psycho]ogen  vorher  anzumelden,  Tel.
39364  oder  41373.

Spniorpnnqfömitiqg

Am  Mittwoch,  15. 12.1982  um  14.00  Uhr  laden
wir  alle  Senioren,  Frauen  und  Männer  recht  herz-
lich  wieder  zu uns  ein.

Zams,  A]te  Bundesstraße  2 M. Köchle

PhiJstp1istpn

Philatelistenclub  Merkur  ab Dienstag,  14. De-
zember,  wieder  Tauschabende  im  Clublokal
,,Nußbaum".  Neuheiten  dringend  abholen!

JosefParth.

ÖTB-TV  Jahn  Landeck
Einladung  zur  diesjtihrigen  Julfeier  am Don-

nerstag,  16. Dezember  1982,  20 Uhr,  im Hotel
Schrofenstein.  Alle  Mitglieder  und  Freunde  des
Turnvereins  sind  dazu  herzlich  eingeladen.  Wir
wollen  in dieser  hektischen  Vorweihnachtszeit
ein  paar  besinnliche  und  gemütliche  Stunden  ge-
meinsam  verbringen.  i  Der  Turnrat

FnmLtuswcis  Lainlctk
Es wurden  gefunden:  1 Damenarmbanduhr,

3 Schlüsseltaschen  mit  Inhalt,  lO einzelne
Schlüssel,  6 Schlüsselbunde,  2 Damenfahrräder,
I Damenminifahrrad,  1 Herrenfahrrad,  3 Geld-
taschen  mit  Inhalt,  2 Geldbeträge,  1 Reißzeug,
1 Ring,  l Herrenring  und  l Herrenarmbanduhr.

Der  Bürgermeister  Anton  Braun  e.h.

Nr. 49

7 P17n'nmpr  AdYaltS!»gak  Jubilar  bei der Musikkapelle  das Amt  eines
iH  igdgl  Obmannes. Von 1965 bis 1970 stand der Geehrte

,,,  IL1,1982  veranstaltet  der  Paznauner  der Gemeinde Pians als Bürgermeister vor. Die
MännerchOrum20UhrinderPfarrkirche1schgl  steteAufwärtsentwicklungdesDorfesistdeshalb
ein Adventsingen.  untrennbar mit seinem verdienstvollen Wirken

Es wirken  mit:  ein  Bläserquartett  und-eine  Kla-  Verbundena WaS den rüs"gen S'ebZ'ger heu'e
rl,neuengruppe;  die Musikkapelle  ISch,;  eine  noch auszeichnet, sind sein Interesse für die Be-
Singgruppe  der  Volksschuielschgl;  der  Ki'rchen-"  lange derAllgemeinheit, besonders abersein golr
chorIschgl;diePaznaunerStubenmusi;derPaz-  denerHumor,gepaartmiteinersprichwört)ichen
nauner  Hauptschulchor;  die Theatergruppe  der  Kontaktfreudigkeit. Möge es dem Jubilar ge-Hs und  der  Paznauner  Männerchor.  gönnt sein, noch viele gesunde Jahre im Kreise

Durch  das Programm  ,üh,  Oberschulrat  Dir.  derFamilieundderDorfgemeinschafterlebenzu
können!

Am  Samstag  11. Dezember  1982,  feiert  Frau
Maria  Scherl  aus Schnann  Nr.  28, Haus  Fortuna,
ihren  75. Geburtstag.  Zu  diesem  schönen  Feste
wünschen  alles  Liebe  und  Gute  die Kinder  mit
Familien.  Möge  Gott  geben,  daß wir  Dich  noch
lange  so frisch  in  unserer  Mitte  haben  können!

Herr  Peter  Paul  Schuler  aus Urg'en  feiert  am
14.12.1982  seinen  80. Geburtstag.  Die  Kinder  mit
Familien,  besonders  Otto  und  Monika  mit  Kin-
dern,  gratulieren  herzlich.

Arn  15. Dezember  1982  feiert  Frau  Lydia  Kra2
bacher  ihren  50. Geburtstag.  Dazu  wünschen  ihr
die  allcrbesten  Glückwünsche  die  Taufpatin  und
das' Patenkind  Erika.

Tugend und Freude sind ewig verwandt;
es knüpftsiebeideeinhimmlischesBani?
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K»mpr'üföh  Laiidtik

Sektion  mlm
Wir  möchten  unsere  Mitglieder  noch  einmal

daran  erinnern,  daß  die Filmabgabe  zum  Klub-
wettbewerb  1982  am  ersten  Klubabend  im  neuen
Jahr  (Dienstag  18. Järiner  1983)  stattfindet.  Der
Wettbewerb  wird  nur  dann  durchgeführt,  wenn

mindestens  5 Filme  abgegeben  werden.
Wir  bitten  daher  alle  Mitglieder,  sich daran

zahlreich  zu beteiligen.  Die  Bewertung  wird  vom
Filmklub  Reutte  durchgeführt.

Die  Sektionsleitung

Seniorentreff  Landeck
Wir  laden  alle  Senioren  wieder  herzlich  ein',  a

nach  Mariannhill-Bruggen  zu kommen,  um  ein
iißchen  Advent  zu feiern.  Ein  nettes  Programm

ist  vorbereitet  worden.

Mitföoch,  15.  Dezember  1982,  Beginn  14 Uhr.

Die  Frauen  der  OVP  Landeck

Die  Vögel  brauchen  im  Winter
unsere  Hilfe

Die  bei  uns  überwinternden  Vogelarten  -  Mei-
se, Kleiber,  Buch-,  Berg-  und  Grünfink,  Erlen-
und  'Birkenzeisig,  Rotkehlchen,  Baum1äufer,
Zaunkönig  und  noch  manch  anderer  gefiederte
Sänger  - brauchen  ihr  Winterfutter,  und  dafür
müssen  wir  Menschen  sorgen.  Der  Boden  ist  hart
gefroren,  die  Käfer  und  ihre  Laryen  haben  sich
tief  unter  der  Baumrinde  versfeckt,  ein  paar  ver-
trocknete  Beeren  an sonst  kahlen  Sträuchern  rei-

',hen  als natürliches  Vogelfutter  nicht  aus.
Wenn  ihr  also  Vogelfüttening  übernehmen

wollt,  so denkt  aber  immer  daran,  daß  richtig  und
regelrnäßig  gefüttert  werden  muß.  Das  sind  die
zwei  wichtigsten  Bedingungen  bei  der  Fütterung
der  Vögel.  Ein-  bis  zweimal  in  der  Woche  ein  paar
Körner  zu streuen,  reicht  nicht  aus.  Ihr  wollt  ja
auch  jeden  Tag  euer  Essen  auf  dem  Tisch  habett!
Und  ebenso  geht  es den  Vögeln;  sie gewöhnen
sich  rasch  an einen  bestimmten  Futterplatz  und
wenn  sie dann  dort  vergeblich  warten,  so müssen
sie  hungern.  Das  Futter  soll  auch  nicht  rasch  und
lieblos  irgendwo  auf  die  Erde  gestreut  werden.  Es
wird  dort  naß oder  rasch  von  Schnee  bedeckt.
Also  sollen  auch  zweckentsprechende  Fütte-
rungsanlagen  hergerichtet  werden.  Ein  Futter-
brett  oder  Futterhäuschen  braucht  ein  weit  über-
stehendes,  schräges  Dach  und  Wände  auf  drei
Seiten,  damit  es schneefrei  bleibt  und  das  Futter
vor  Nässe  geschützt  ist.  Trotzdem  werdet  ihr  dort
öfters  Schnee,  der  hineingeweht  wird,  Körner-
schalen,  -gefrorenes  Weichfutter  und andere
Abf?ille  entfernen  müssen.  Sauberkeit,,am  Tisch"
trägt  sehr  zum  Wohlbefinden  der  Vögel  bei.
Außerorrlentlich  praktisch  sind  die  sogenannten

Futtersilos,  die  größte  Sauberkeit  bei  der  Fütte-
rung  sichern.  Das  richtige  Vogelfutter  für  die  bei
uns  heimischen  Vögel  sind  vorallem  ölhaltige  Sä-
mereien,  Sonnenblumenkerne,  Leinsamen,  Hanf
und  Mohn,,dazu  Gurken-  und  Kürbiskerne,  zer-
kleinerte  Walnurl-  und  Haselnußkerne,  Apfel-
und  Birnenkerne.  Wenn  ihr  einen  Apfel  oder  eine
Birne  eßt,  hebt  also  immer  das Kerngehäuse  auf:
es ist  ein  Leckerbissen  besonders  für  die  Amseln.
Auch  gehackte  Rosinen,  Haferflocken,  ungesal-
zene  Grammeln  und  kleine  F]eischstückchen

werden  von  vielen  Vogelarten  sehr  geschätzt  und
dazu  brauchen  viele  der  Vögel  im  Winter  Fett  -
Rindstalg  oder  Hammeltalg.  Nicht  umsonst
tföngt man  die  bekannten,,Meisenringe"  auf,  die
aus  einem  Gemisch  von  Fett  mit  Sämereien  und
Kernen  bestehen.  Was  die  Vöge]  gar  nicht  vertra-
gen,  sind  gekochte  Kartoffeln,  gekochterReis,  ein
halber  Brotlaib,  unter  einen  Baum  geworfen,
durch  Nässe  aufgeweichte  Haferflocken  und  ge-
salzene  Speckschwarten  -  statt  dem  Meisenring
auf  einen  Ast  getföngt.  Salz  ist  überhaupt  Gift  für
die Vögel!  Verdorbene,  aufgeweichte  und  dann
mieder  gefrorene  Speisereste  führen  zu Magen-
katarrh,  ichwerer  Erkrankung  und  Tod.

Eine  Vogeltränke  stellt  im  Winter  ]ieber  nicht
auf.  Das  Wasser  friert  ja  doch  nur  ein  und  wenn
ihr  es gut  meint  und  erwärmtes  Wasser  gebt,  so
verleitet  das  die  Vögel  zum  Baden  und  das  Oefic-
der  friert  dann  zusammen.  Denkt  bei  der  Vogel-
fütterung  auch  immer  daran,  daß jeder  Vogel
Hunger  hat,  auch,  ein  Spatz  und  eine  Krähe.

Ihr  nehmt  mit  der  Vogelfütterung  eine  Ver-
pflichtung  auf  euch  und  müßt  dann  schon  den
ganzen  Winter  über  durchha]ten.  Könnt  und

' wollt  ihr  das  nicht,  so fang  lieber  erst  nicht  damit
an.

St. Anton

2.12.  - Alberich  Stro]z,  72 Jahre.
Landeck

2.12.  - Maria  Reif  geb.  Gstrein,  78 Jahre.
7. 12. - Paul  Naujok,  90 Jahre.

Todesflille

Gottesdienstordnung  Landeck
Sonntag12.12.  - 3. Adventsonnta@  Abgabe  Opfer-
säckchen  ,,Bruder  in Not"  - 6.30  Uhr  Hl.  Rora-

' teamtffirFam.Auer-Hirschhuber;9UhrHI.Amt

f'ür  Paula,  Ernst  und  Roland  Römer;  Il  Uhr  Kin-
dermesse  f'ür Josef  und  Aloisia  Trenkwalder;
19.30  Uhr  Abendmesse  fiir  Josef  Braunhofer;
Montag  13.12.  - Gedächtnis  der  H).  Luzia,  Märty-
rerin  zu  S9rakus  + 2 Jht.  - 7 UhrAdventmesse  fiir
Richard  und  Johann  Jungblut;

Dienstag  14.12.-  Gedächtnis  des Hl.  Johannes
yom  Kreuz  +  1591  Spanien  - 7 '[,ThrAdventmesse
fiir  Fam.  Kathrein-Patsch;

Mittwoch  15.12.-imAdvent-7UhrAdventmesse

fiir  Anna  Schnegg;  -19.30  Uhr  Hl.  Rorateamt  ffir
Rudolf  Gabl;

Donnerstag  16.12.  - im  Advent  - 7 U&rRo;ateämt
für  Verst.  Fam.  Zangerl-Hueber;

Freitag  17.12.  - im  Advent  - 7 Uhr  Adventmesse
ffir  Elisabeth  Eigl;  19.30  Uhr  H].  Rorateamt  für
Wilhelm  Bachmann;  ,

Samstag  18.  12. - im  Advent  - 17 Uhr  Rosenkranz
und  Beichte;  18.30  Uhr  Hl.  Rorateamt  für  Olga
und  Inge  Gohm;

Gottesdienstonidung Perien
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Danksagung
Für alle uns entgegengebrachten  Beweise  der

Anteilnahme  am  Tode  meiner  lieben  Gattin,  ünserer  -

Mutter, Großmutter!  Urgroßmutter und Schwiege7- '

mutter,  Frau

Maria  Reif
geb.  Gstrein

möchten  wir  auf  diesem  Wege.allen  Verwandten,

' Freunden,'  Nachbarn  und Bekannten  herzlich  dan-

i ken.

. Unäer  besonderer,Dank  gilt Hochw.  Hr. Pfarrer

Lugger für die Gesta1tun5 des Sterbegottesdienstes,
döm  langjährigen  Hausarzt  Med.  Rat  Dr. Hans  Code-

mo,  den  Arzten  und  Schwestern  des  Krankenhauses

- .Zams,  sowie  Herrn  Gohm  und  dem  Pflegepersonal

des  Altersheime's  Landeck.

Weiters  dankenawir den  Hausparteien  und allen  '

für  die  Blumen-  und  Krqnzspenden,  d_ie Gebete  und

das  letzte  Geleit.

Die  Trauerfamilien

Ver8aufe .

Wühn-  und

Werkstäfiengebäude
mit zusammenhängendem
Grund

(Gesamtausma13  2247  qm),  in sonniger  Lage  im Raum

Prutz-Faggen.

Nähere  Auskünffe  bei Blickpunkt  Landeck,
Telefon  05442/3347

Restaurant  Cafe

Ritterstube
Ladi8,  Telefon  05472/6613  '

ab Samstag, den 'l l  De7ember  j982  sina wir  wiederfü'r

Sie aa. '

Vielleicht würden Sie gerne eine Weihnachtsfeier'.bei

Üns machen oder 'lhre Geschäffsfreunde  zu einem  ge-

pflegten Essen  einladen!  "

Auf Ihren Besuch freut sich Familie  Bernath

*
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AltesBauernhaus
zuvermieteö  oder zu verkaufer7. Schöne  Wohnung  in
Pians  zu vermieten.

Telefon  05442/3023  oder  39373

Wir  geben  den  werten  Gästen  bekannt,  daß  unser  Gast-

ha.usau ,,r.  5>tA;6n«n  y4ussLtAt"
in Perfuchsberg  ab SÖmstag,  11.  Dezember  1982

wieder  geöffnet  ist.

Auf  Ihren  Besuch  freut  sich  Familie  Zangerl

Angebot  zum  Wochenende  am g., io.  und
11.  Dezember
Qualität  muß-nicht  teuer:  sein!

"I Haushaltspaket  mit  I kg Rindsschnitzel
und für  Rouladen  ä kg Schweinsstelzen,  frisch
zum Grillen und "1/2 kg Beinfleisch.
Beste Oualität  zum guten  Preis in unserer
Piliale  Landeck,  Malserstraße.

K4RLH4NDL
Nordtiroler  Fleischwarenfabrik'

8551 Pians  33 Tel. 05442/203B

)na/

Versteigerungsedikt
E 53/80

Am 2. Februar  1983,  j4.00  Uhr, findet  bei  diecem  Ge-

richt,  Erdgeschoß,  Saal Nr. l, die Wiederversteigerung

der  Liegenschaffen

Grundbuch  Landeck.  EZ

a) E. ZI. 913  ll KG. Pfunds  bestehend  aus. Wiese,

mit  363  qm und  Alpe  'mit  9700  qm,  . -

b) E.' ZI. 111611  -KG. Pfunds,  bestehend  aus  Wiese

mit  5830  qm  statt.

Schätzwert  samt  Zubehör: a) S 79.617.

b) S 163.240.

Geringstes  Gebot: a) S 39.809.  -

b) S EE .620.  -

Vadium  : zu a) S 7.962.  -  zu b) S 16.324.  -

Rechte, die diese Versteige7ung  unzulässig machen
würden,  sind  spätestens  im Versteigerungstermin  vor

Beginn  der  Versteigerung,bei  Gericht  anzumelden,  wi-

drigens  sie zum  Nachteil  eines  gutgläubigen  Erstehers

in Ansehung  der  Liegenschaft  selbst  nicht  mehr  geltend

gemacht  werden  könnten.

Im übrigen  wird  auf  das Versteigerungsedikt  an der

Amtstafel  des  Gerichtes  verwiesen.

Bezirksqericht  Landeck,  am 1. Dezember  1982



Für SIE

und
IHN

Präzision  und Eleganz
Quartzuhren  sind jetzt  perfekt  -

und erstaunlich  preiswert.

Das  heimische  Fachgeschäft  berät  Sie gerne.

6500  LANDECK,  MAISENGASSE  6, TEL.  05442  / 2778
SERFAUS  UND  ISCHGL

Bei jedem  EINKAUF:  Weihnachtsrabatt

Pii
 . _ ffimü

 W  u5Nffa  TM91':Z'iP!'1f

----'----------'---------'------'-----'-------------'---------------
 -  ----  - 1Kau6Aaus '7,Aettu;t, (lyaw  j;' Weihnachtsangebote:a

 Treber(Grappa),1  Itr.  S64.-  i
I

Schianzüge,  Pullis  und  Anoraks  für  Damen,  Herren  3 FI. Sekt  S 39,  -  ,undKinder

 ieinigeschIagerpr0I.se,
 AusunseremSchuhshop: :RollkragenpulliKi.

 S42.-  Kinderschischuhe abS150.-Rollkragenpulli  Damen,  Herren  S 8,  __ Herren- und Damenschischuhe der Marke Germont 'und  S. Gorgio  ab S 220.  -  bis S 600.  -7/1 0 Itr. Weine  - Geschenkspackung  10'/o  Rabatt  preiswerte  Nnterschuhe  für  jung  und  alt Eierlikör  mit Karamell-  und Schokoladegeschmack  Restaurant  wieder  geöffnet.
B 5B, -  Familie Theiner freut sich auf Ihren  Besuch!

 --

 -  

ii ?i(M  ' 1"  , m  6  ' I)Wr
i

l
Ir1eiia  l/l/iri+or  c*oh+  l/l)r  rlor  Ti'ir  r4pnn  piif  711ä 10.-12.-16.12.82  Il

L-I  €  I V V ll  IL  t;a  I i)l   j jl  V  I lJ  %» I I lJ  t I sa  t-t  t i r t t-t  i-i  t  

Ä  ffi  ffl  &  j  k  ä  &  0  ä  i  ffia  a  k  j  &  i  i  i

I Frisch  aö Werk  zu  Il Nä'«lHe'ä' AäH»«-ä4'
ä S_up_erpreisen!!!  Il nach  St.  Valentin.

Vollfl.  magere  Schwe €nskotelett
gesct'initten  und  Schopf  zum  Grillen

perxg  49.90inci.ss.go
Hintere  fleischige  Schweinsstelzen  (3 Stück)

perkg  19.90inci.:q.so
Faschiertes  gemischt  la-Qualität

per  vg 59.  inct.  63.80
Hühner  la,  IO Stück  im Karton

per  kg 29.  incl.  31.30
Schon  durchzogener  Bauct»speck,

IP'af'e perxg  71.inci.:is.zo

, Schmackhafte Extrapweurrksgt 3  g. 'rnCl. zi:>.-

aTaglich frisch geraucherte, mflde
*Y* Weihnachtsrollschinkenl

**

!li  Hlll: 'l-' r " ,,,I'lql%_,-'iffl

fü:irdiiiolei  Fleischwarenfabrik  ,  a

S hmia
Wir  haben  wieder  viele  tolle  Modelle  der  bekannten
italienischen  Skimode  wie  Colmar,  Samas,  Elesci,
Bailo  usw.,  aber  auch  viele  günstige  Sonderange-  '
bote.

Nicht zu vergessen  die  Skischuhe  Salomon  und
Nordica  zu  äußerst  günstigen  Preisen.
Sföauen  Sie  doch  wieder  einmal  unverbindlich  vor-
bei,  es erwarten  Sie  viele  Überraschungen.
Wir  haben  auch  Sonntag  nachmittags  geöffnet.

Durch  unsere  gute  Beratung  und  freundli'che  Bedie-
nung  wird  Ihr  Einkauf  ein  Vergnügen.

I  6551 Pians 33 Tel. 05442/2038 (-5((  5ffi \§
L  \\',«,%%I,,""}A Soort  Adolf  Ihr Partner  beim  Soort'l

<  ',//'aOltl'  j -  r-  -  -  -  -  -  -  -  - -  - - - '-



i « a W P U ffi a ffi'l «i u  ffi  ffi  i-ffi fl a i Il s U  ii I%ffi@"« ) aa a &ll M  ffi@'  I
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g' Y% '!f  '2q,4N4y'r1 ':J,""1y;-9'q.Q:'
/OeiAnacAt«n  st«At  om  2)ey qüy  !  s

Weihnachtseinkäufe  machen  viel mehr Spaß - ohne  "'

Hetze - ohne Hast. Darum wählen  Sie jetzt schon  aus, ' (E""  <,

was S-ie Ihren Lieberi unter den Weihnachtsbaum ' - S,e(S' ,;50,'.
legen. 6sS ,.ys  «

' - Wir helfen Ihnen dabei gerne das Geschenk zu finden, <>e?
das ankommt und viel Freude bereiten wird. Unsere 1
Weihnachtsaufmerksamkeit  an Sie:

10-500/oSonderrabattwährenddergan-  50ut'CIUen 'l
zenAdventzeit.  l =:=:'e';:r:;'-:;-mooe,. O(";r'ier

>

p.b.b.  Erscheinungsort  6500 Landeck  Verlagspostamt  6500 Landeck,  Tirol


